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Fortbildungen für Mitarbeiter*innen in KiTas und Kindertagespflege

 

Symbolverzeichnis 
Beim Durchblättern unserer Fortbildungsbroschüre werden Ihnen verschiedene Symbole 
hinter den Kurstiteln auffallen, die wir hier näher erläutern. Fast alle Fortbildungen finden in 
Kooperation mit dem Fachbereich Tageseinrichtungen für Kinder des Caritasverbandes der 
Diözese Osnabrück statt. 
# Kurse ohne Beteiligung des Caritasverbandes 
* Kostenübernahme für Fachkräfte in der Kindertagespflege durch das Familien- und 
 Kinderservicebüro der Stadt Osnabrück möglich 
Grundsätzlich sind alle Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte aller Träger und 
Interessierte offen. 

Weitere wichtige Hinweise 
Im hinteren Teil der Broschüre finden Sie Fortbildungen, die sich insbesondere an die 
Fachkräfte in der Kindertagepflege richten (Kursnummer E52000 ff.). Diese Fortbildungen 
sind allerdings auch für andere Interessent*innen offen. 
 
Es gelten die An- und Abmeldebedingungen der Katholischen Familien-Bildungsstätte 
Osnabrück für die Fachbereiche Berufliche Fortbildungen (31, 52 und 54). Diese finden Sie 
auf Seite 106. Beachten Sie besonders die Abmeldefrist von 14 Tagen vor Kursbeginn, um von 
der Zahlungspflicht entbunden zu werden. 
 
Anmelden können Sie sich direkt über unsere Website www.kath-fabi-os.de, per E-Mail an 
info@kath-fabi-os.de oder postalisch an die folgende Adresse: Kath. Familien-Bildungsstätte 
Osnabrück, Große Rosenstraße 18, 49074 Osnabrück. 
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Fortbildungen 2025/2026
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Mediation für Kita-Teams ................................................................................................................................................ 12

Stimmbildung für KiTa-Fachkräfte
Stimmgesundheit im KiTa-Alltag und Singen mit Kindern ................................................................................. 13

Heilpädagogische Qualifizierung nach dem IEB ..................................................................................................... 14

FuN Kleinkind/ FuN Start in die KiTa
Zusatzqualifizierung für päd. Fachkräfte .................................................................................................................... 15

Mit Spiel und Spaß in den Tag *
Neue Impulse für den Morgenkreis ............................................................................................................................. 16

Oktober 2025

Auf Augenhöhe *...................................................................................................................................................................17

Gott ist dabei - auch unter drei!
Bibelgeschichten erleben ................................................................................................................................................ 18

Großer Löwe - starke Maus ®  
Qualifizierung für päd. Fachkräfte ................................................................................................................................ 19

November 2025

Klären statt vermeiden
Konflikte und Störungen souverän ansprechen und erfolgreich lösen ........................................................... 20

Gefühlsstarke Kinder liebevoll begleiten *
Sicherheit im Umgang mit starken Gefühlen auch im turbulenten KiTa-Alltag .......................................... 21

Wie Kinder Sprache entdecken *
Die kindliche Sprach- und Spielentwicklung im KiTa- und Krippenalter ....................................................... 22
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Einführung in die ICF- CY
Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, 
Behinderung und Gesundheit - Kindheit und Jugend ............................................................................................ 23

Sexueller Missbrauch - Prävention gegen sexualisierte Gewalt in Krippe und KiTa
Schulung nach § 8a Kindeswohlgefährdung............................................................................................................. 24

Neurophysiologische Entwicklungsverzögerung –  Was ist das? *
Aufmerksamkeits- und Wahrnehmungsstörungen, Rechenschwäche,  
Lese-Rechtschreibschwäche…......................................................................................................................................... 25

Traumata und ihre Folgen *
„Wenn der Vulkan zu brodeln scheint“ ........................................................................................................................ 26

Fallbesprechungen für KiTa - Leitungen
Aus der Praxis für die Praxis ............................................................................................................................................27

Mathewerkstatt ................................................................................................................................................................... 28

„Heilpädagogik im Austausch“
Gemeinsam Lösungen finden ......................................................................................................................................... 29

Rabauke, Sonnenschein und Quatschkopf *
Wie wir Kinder nennen und was das mit ihnen macht.......................................................................................... 30

Willkommen im Team! –  Einarbeitung gezielt gestalten
Ein Tagesseminar für KiTa-Leitungen .......................................................................................................................... 31

Dezember 2025

Praxisreflexion (und mehr) für heilpädagogische Fachkräfte
Die eigene Weiterentwicklung in den Blick nehmen ............................................................................................ 32

Ideenwerkstatt: Weihnachten *
Religionspädagogik in der Krippe ................................................................................................................................ 33

„Yoga-Zauber für Kinder“ *
Einführung ins „Yoga für Kinder“ für pädagogische Fachkräfte .......................................................................... 34
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Januar 2026

Individuelle Entwicklungspläne in der Praxis
Ein modernes Konzept zur ICF - basierten Förderplanung .................................................................................. 35

Was hat das Ei mit Ostern zu tun? *
Religionspädagogische Ideenbörse für die Arbeit mit Kindern U3 .................................................................. 36

Resilienzförderung
Selbstwert stärken und Ressourcen aktivieren .........................................................................................................37

Trommelgeschichten
Interkulturelle und interreligiöse Praxis in der KiTa ............................................................................................. 38

Den Rücken schonen *
Fit mit Kindern .................................................................................................................................................................... 39

Ehrlich oder nett sein? - Es geht auch beides!
Gewaltfreie Kommunikation nach M. Rosenberg .................................................................................................... 40

Fit for Work *
Gesund im Beruf durch Methoden der Achtsamkeit, Resilienz und  Stressverarbeitung .......................... 41

Februar 2026

Kind, Sucht, Familie
Eine Fortbildung zur professionellen Arbeit mit Kindern .................................................................................... 42

„Raus aus dem Hamsterrad - aber wie?“
Ein Seminar zum beruflichen Endspurt der 50+ Mitarbeiter*innen 
in Kindertageseinrichtungen ......................................................................................................................................... 43

Aus der Sicht der Fachkraft
Die pädagogische Fachkraft im Fokus - Selbstreflexion für Fachkräfte in KiTas ......................................... 44

Das geht zu weit...Respektlosigkeit begegnen  *
Umgang mit Angriffen, selbstbewusst Grenzen setzen, Techniken sich zu 
distanzieren und zu schützen ........................................................................................................................................ 45
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Alltagsintegrierte Sprachförderung für Vorschulkinder
Beobachtung und Dokumentation, theoretische Planung der Sprachförderung ......................................... 46

„Gefühlszirkus“
Förderung der emotionalen Intelligenz von Kindern .............................................................................................47

Alle mit ins Boot nehmen
Animieren und Aktivieren im Team .............................................................................................................................. 48

Die partizipatorische Eingewöhnung *
Den Übergang sensibel gestalten ................................................................................................................................ 49

Mut tut gut
Trauerprozesse im Kita-Alltag kompetent begleiten ............................................................................................. 50

„Wörter, Worte, Wortwerkstatt“
Ideen-Werkzeugkasten zur Sprachförderung ........................................................................................................... 51

Autismus-Spektrum-Störung (ASS) im Kindergarten
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte in Krippe und KiTa ........................................................................... 52

März 2026
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Elterngespräche sicher und kompetent führen ....................................................................................................... 53
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Feedback im Team .............................................................................................................................................................. 56
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Verhalten verstehen und neue Handlungsoptionen entwickeln ....................................................................... 58
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Ein Bilderbuch entsteht ................................................................................................................................................... 59
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Grundkurs für Anfänger*innen oder mit geringen Vorkenntnissen .................................................................. 60
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Worte mit Wirkung *
Achtsam sprechen in KiTa, Krippe und KTP .............................................................................................................. 61

Particards (ICF- CY Version)
Eine einfache Methode, um Kinder aktiv in die 
(ICF- basierte) Förderplanung einzubeziehen .......................................................................................................... 62

Kinderängste verstehen und achtsam begleiten *
„Wenn Angst zu viel Macht gewinnt“ ........................................................................................................................... 63

Stimmkraft im KiTa-Alltag
Die eigene Stimme stimmen .......................................................................................................................................... 64
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Kindgerechte Entspannungs- und Achtsamkeitstechniken ................................................................................. 65

April 2026
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Grundlagen für die Arbeit mit Kindern unter 3 Jahren ......................................................................................... 66

AD(H)S in Tageseinrichtungen für Kinder *
Was tun? .................................................................................................................................................................................67
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Grundqualifizierung für päd. Fachkräfte (unterstützt vom LK Osnabrück) ..................................................... 68
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Seine Begabungen, seine Schwierigkeiten ................................................................................................................ 69
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mit Kindern U3 .................................................................................................................................................................... 70
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Sicherheit im Umgang mit starken Gefühlen auch im turbulenten Kita - Alltag ......................................... 72

Bilderbücher und ihr musikalisches Potenzial *
Da ist Musik drin ................................................................................................................................................................. 73
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Fortbildungen für Fachkräfte in der Kindertagespflege
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Der Fels in der Brandung werden, der auf die Kinder ausstrahlt .......................................................................87
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Vielfalt schmecken und entdecken .............................................................................................................................. 88
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Grundqualifizierungen tätigkeitsvorbereitend mit 160 UE ................................................................................. 89
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Brandschutztraining in der Kindertagespflege ....................................................................................................... 90
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Entdecken und Gestalten mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren ........................................................................ 91

Online: Kaninchen, Hund und Co
Tiergestützte Pädagogik in der Arbeit mit den Kleinsten .................................................................................... 92

Regeln, Grenzen, Konsequenzen
Liebevoll und verantwortlich Orientierung geben ................................................................................................. 93
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Ein Dokumentationsinstrument .....................................................................................................................................97
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Konflikte kindgerecht begleiten .................................................................................................................................... 98
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für Kinder 0 - 6 Jahren ....................................................................................................................................................101
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Ihr Einstieg zur Online-Präsenz ...................................................................................................................................102
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Teilnahmebedingungen für Fortbildungen .............................................................................................................106



fabi FOBI_innen zusammen.pdf  1    Juni 2, 2025 11:55:59

12

Fortbildungen für Mitarbeiter*innen in KiTas und Kindertagespflege

 
Konflikte lösen, Gemeinschaft stärken 
Mediation für KiTa-Teams! 
 
In Tageseinrichtungen für Kinder ist ein funktionierendes Team entscheidend für die 
Atmosphäre und damit dem Wohlergehen der Kinder. 
Unser auf Sie zugeschnittenes Mediationsprogramm unterstützt Ihr Team, die 
Zusammenarbeit zu fördern, Konflikte konstruktiv zu lösen und das Team zu stärken. 
 
Was ist Mediation? 
Mediation ist ein vertrauliches und strukturiertes Verfahren, bei dem ein neutraler Dritter – 
der Mediator/ die Mediatorin – Unterstützung bietet, die für alle Beteiligten tragfähig ist. 
Mediation ist ein vertrauliches Verfahren, bei dem ein neutraler Dritter – der Mediator – 
Unterstützung bietet, um Konflikte konstruktiv zu klären. Ziel ist es, gemeinsame Lösungen 
zu finden, die für alle Beteiligten tragfähig sind.  
 
Unser Angebot: 
- Vorgespräch mit KiTaleitung/ Träger und Auftragsklärung 
- Einführung in die Mediation 
- Individuelle Mediation bei spezifischen Konflikten in Ihrem Team 
- Fortlaufende Unterstützung und Begleitung von Teams 
 
Anfragen und Kontaktvermittlung über die Kath. Familien-Bildungsstätte e.V. 
Telefon 0541-358636 oder Mail an: annette.luehrmann-sellmeyer@kath-fabi-os.de 
 
Leitung: Sabrina Voß 
Termine: individuell, nach Vereinbarung 
Kursnr.: E54607 

 
Konflikte lösen, Gemeinschaft stärken 
Mediation für KiTa-Teams! 
 
In Tageseinrichtungen für Kinder ist ein funktionierendes Team entscheidend für die 
Atmosphäre und damit dem Wohlergehen der Kinder. 
Unser auf Sie zugeschnittenes Mediationsprogramm unterstützt Ihr Team, die 
Zusammenarbeit zu fördern, Konflikte konstruktiv zu lösen und das Team zu stärken. 
 
Was ist Mediation? 
Mediation ist ein vertrauliches und strukturiertes Verfahren, bei dem ein neutraler Dritter – 
der Mediator/ die Mediatorin – Unterstützung bietet, die für alle Beteiligten tragfähig ist. 
Mediation ist ein vertrauliches Verfahren, bei dem ein neutraler Dritter – der Mediator – 
Unterstützung bietet, um Konflikte konstruktiv zu klären. Ziel ist es, gemeinsame Lösungen 
zu finden, die für alle Beteiligten tragfähig sind.  
 
Unser Angebot: 
- Vorgespräch mit KiTaleitung/ Träger und Auftragsklärung 
- Einführung in die Mediation 
- Individuelle Mediation bei spezifischen Konflikten in Ihrem Team 
- Fortlaufende Unterstützung und Begleitung von Teams 
 
Anfragen und Kontaktvermittlung über die Kath. Familien-Bildungsstätte e.V. 
Telefon 0541-358636 oder Mail an: annette.luehrmann-sellmeyer@kath-fabi-os.de 
 
Leitung: Sabrina Voß 
Termine: individuell, nach Vereinbarung 
Kursnr.: E54607 
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Stimmbildung für KiTa-Fachkräfte 
Stimmgesundheit im KiTa-Alltag und Singen mit Kindern 
 
Der Alltag in KiTas ist oft eine harte Belastungsprobe für die eigene Stimme. 
Gemeinsam üben wir, durch welche Atem- und Stimmtechniken die Stimme belastbar und 
vor allem gesund bleibt. Sie erlernen, wie das Singen mit Kindern gelingen kann und was es 
dabei zu beachten gibt. 
 
Dieses Angebot kann einzeln oder als Kleingruppe (1-3 Teilnehmende) individuell, orientiert 
an eigenen Zielen und Wünschen gebucht werden. 
 
Anfragen und Kontaktvermittlung über die Kath. Familien-Bildungsstätte e.V. 
Telefon 0541-35868-36, E-Mail: annette.luehrmann-sellmeyer@kath-fabi-os.de 
 
 
 
 
 
Leitung:  Deborah Manzeck, Heilpädagogin B.A., Musikerziehung B.A. 
Termine: individuell, nach Vereinbarung (mind. 3 Treffen) 
Dauer:  45 Min./60 Min. 
Gebühr:  pro Treffen  

für eine Einzelperson (45 Minuten) 39,00 Euro 
zwei Teilnehmende (60 Minuten) 30,50 Euro pro Person  
drei Teilnehmende (60 Minuten) 19,00 Euro pro Person 

 

 

Stimmbildung für KiTa-Fachkräfte 
Stimmgesundheit im KiTa-Alltag und Singen mit Kindern 
 
Der Alltag in KiTas ist oft eine harte Belastungsprobe für die eigene Stimme. 
Gemeinsam üben wir, durch welche Atem- und Stimmtechniken die Stimme belastbar und 
vor allem gesund bleibt. Sie erlernen, wie das Singen mit Kindern gelingen kann und was es 
dabei zu beachten gibt. 
 
Dieses Angebot kann einzeln oder als Kleingruppe (1-3 Teilnehmende) individuell, orientiert 
an eigenen Zielen und Wünschen gebucht werden. 
 
Anfragen und Kontaktvermittlung über die Kath. Familien-Bildungsstätte e.V. 
Telefon 0541-35868-36, E-Mail: annette.luehrmann-sellmeyer@kath-fabi-os.de 
 
 
 
 
 
Leitung:  Deborah Manzeck, Heilpädagogin B.A., Musikerziehung B.A. 
Termine: individuell, nach Vereinbarung (mind. 3 Treffen) 
Dauer:  45 Min./60 Min. 
Gebühr:  pro Treffen  

für eine Einzelperson (45 Minuten) 39,00 Euro 
zwei Teilnehmende (60 Minuten) 30,50 Euro pro Person  
drei Teilnehmende (60 Minuten) 19,00 Euro pro Person 
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Heilpädagogische Qualifizierung nach dem IEB 
 
Um eine integrative Gruppe in einer Kita einrichten zu können, benötigt es mind. eine 
pädagogische Fachkraft mit heilpädagogischer Qualifikation, z. B. ein/e staatlich 
anerkannte/r Heilpädagogin/Heilpädagoge oder ein/e staatlich anerkannte/r 
Heilerziehungspfleger/in.  
Eine weitere Möglichkeit, eine heilpädagogische Qualifizierung zu erwerben, ist diese 
berufsbegleitende Langzeitweiterbildung mit 280 UE nach der Zielsetzung und dem Inhalt 
des Rahmenplans für die berufsbegleitende Weiterbildung „Integrative Erziehung und 
Bildung in Tageseinrichtungen für Kinder im Kontext inklusiver Bildungsprozesse“. 
 
Diese Weiterbildung richtet sich ausschließlich an pädagogische Fachkräfte, z. B. 
Erzieher*innen. 
 
Leitung: Nadine Gertken, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Entwicklungspsychologische 
 Beraterin, Erzieherin 
 
Kurs 1:  (Kursnr. E55101): 
Beginn:  voraussichtlich September 2025 
Termine: wöchentlich, donnerstags 16:30-21:00 Uhr 
 
Kurs 2  (Kursnr. E55102): 
Beginn: voraussichtlich Januar 2026 
Termine: monatliche Seminartage montags, 9.00-16.30 Uhr) und  
 Abendtermine montags 16:30-21:00 Uhr 
 
Anmeldungen möglich ab Sommer 2025 

 

Heilpädagogische Qualifizierung nach dem IEB 
 
Um eine integrative Gruppe in einer Kita einrichten zu können, benötigt es mind. eine 
pädagogische Fachkraft mit heilpädagogischer Qualifikation, z. B. ein/e staatlich 
anerkannte/r Heilpädagogin/Heilpädagoge oder ein/e staatlich anerkannte/r 
Heilerziehungspfleger/in.  
Eine weitere Möglichkeit, eine heilpädagogische Qualifizierung zu erwerben, ist diese 
berufsbegleitende Langzeitweiterbildung mit 280 UE nach der Zielsetzung und dem Inhalt 
des Rahmenplans für die berufsbegleitende Weiterbildung „Integrative Erziehung und 
Bildung in Tageseinrichtungen für Kinder im Kontext inklusiver Bildungsprozesse“. 
 
Diese Weiterbildung richtet sich ausschließlich an pädagogische Fachkräfte, z. B. 
Erzieher*innen. 
 
Leitung: Nadine Gertken, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Entwicklungspsychologische 
 Beraterin, Erzieherin 
 
Kurs 1:  (Kursnr. E55101): 
Beginn:  voraussichtlich September 2025 
Termine: wöchentlich, donnerstags 16:30-21:00 Uhr 
 
Kurs 2  (Kursnr. E55102): 
Beginn: voraussichtlich Januar 2026 
Termine: monatliche Seminartage montags, 9.00-16.30 Uhr) und  
 Abendtermine montags 16:30-21:00 Uhr 
 
Anmeldungen möglich ab Sommer 2025 
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FuN Kleinkind/ FuN Start in die KiTa  
Zusatzqualifizierung für päd. Fachkräfte (unterstützt vom LK Osnabrück) 
 
Zusatzqualifizierung FuN Kleinkind für päd. Fachkräfte mit einer FuN Baby oder FuN 
Familien Qualifizierung 
FuN Kleinkind ist ein Eltern-Kind-Seminar für Familien mit Kindern von 1,5 bis 3 Jahren. 
Im Familienleben gewinnen in dieser Entwicklungsphase die Begriffe Erziehung und Bildung 
an Bedeutung. Eltern können im FuN-Programm Modelle und Anregungen für die Gestaltung 
ihrer Elternrolle und des Familienlebens kennenlernen. 
Die päd. Fachkräfte erfahren an diesem Tag, wie sie die Inhalte des Eltern-Kind-Kurses in 
Ihrer KiTa umsetzen können. 
An diesem Tag erhalten Sie auch Informationen zum neuen Programm FuN Start in die KiTa 
(unterstützt die Eingewöhnung von Kindern und Eltern in die KiTa) 
 
Für Teilnehmende aus dem LK Osnabrück ist die Qualifizierung (und auch später die 
Umsetzung der Kurse!) kostenlos –Anfragen unter sabine.schmidt@kath-fabi-os.de 
 
Voraussetzung: Grundqualifizierung FuN Baby (s. hinten in diesem Heft) oder FuN Familie  
 
 
Leitung: Sabine Schmidt, Dipl.___  
Beginn:  Mittwoch, 17.09.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 0 Euro, inkl. 0,00 (für Teilnehmende aus dem LK Osnabrück!) 
Kursnr.: E13500 

 Sozialpädagogin

 

 

FuN Kleinkind/ FuN Start in die KiTa  
Zusatzqualifizierung für päd. Fachkräfte (unterstützt vom LK Osnabrück) 
 
Zusatzqualifizierung FuN Kleinkind für päd. Fachkräfte mit einer FuN Baby oder FuN 
Familien Qualifizierung 
FuN Kleinkind ist ein Eltern-Kind-Seminar für Familien mit Kindern von 1,5 bis 3 Jahren. 
Im Familienleben gewinnen in dieser Entwicklungsphase die Begriffe Erziehung und Bildung 
an Bedeutung. Eltern können im FuN-Programm Modelle und Anregungen für die Gestaltung 
ihrer Elternrolle und des Familienlebens kennenlernen. 
Die päd. Fachkräfte erfahren an diesem Tag, wie sie die Inhalte des Eltern-Kind-Kurses in 
Ihrer KiTa umsetzen können. 
An diesem Tag erhalten Sie auch Informationen zum neuen Programm FuN Start in die KiTa 
(unterstützt die Eingewöhnung von Kindern und Eltern in die KiTa) 
 
Für Teilnehmende aus dem LK Osnabrück ist die Qualifizierung (und auch später die 
Umsetzung der Kurse!) kostenlos –Anfragen unter sabine.schmidt@kath-fabi-os.de 
 
Voraussetzung: Grundqualifizierung FuN Baby (s. hinten in diesem Heft) oder FuN Familie  
 
 
Leitung: Sabine Schmidt, Dipl.___  
Beginn:  Mittwoch, 17.09.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 0 Euro, inkl. 0,00 (für Teilnehmende aus dem LK Osnabrück!) 
Kursnr.: E13500 

 Sozialpädagogin
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Mit Spiel und Spaß in den Tag * 
Neue Impulse für den Morgenkreis 
 
Im Tagesablauf der Kindertageseinrichtungen ist vieles in Bewegung. Doch der Morgenkreis 
oder Stuhlkreis gehört in vielen Einrichtungen zum festen Ritual. Rituale sind wichtig, sie 
geben den Kindern Halt und Orientierung. Da stellt sich häufig die Frage, „Wie gestalten wir 
diese Zeit?“ - denn  „frischer Wind“ darf nicht fehlen! Dieser Kurs gibt neue Impulse, diesen 
Teil des Tages mit Händen und Füßen musikalisch zu beginnen und mit Spiel und Spaß in 
den Tag zu starten. 
 
Dazu gehören Fingerspiele, Bewegungslieder und Lieder mit Instrumentalbegleitung für 
kleine und große Mitspielende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Veronika Hoffstädt, Erzieherin, Musikpädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 24.09.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 109 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54400  
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Auf Augenhöhe * 
Wirksame Elterngespräche kooperativ und lösungsorientiert führen 
 
Elterngespräche gehören zum Alltag der pädagogischen Fachkräfte. Sie sind eine wichtige 
Grundlage für eine funktionierende Erziehungspartnerschaft. Eltern sind die wichtigsten 
Menschen im Leben der Kinder. Eine gemeinsame Betrachtung von schwierigen Situationen 
kann zu gemeinsamen Lösungen und gemeinsamen Handeln zum Wohle des Kindes 
beitragen. 
 
Seminarinhalte: 
• geeignete Kommunikationsstrukturen und hilfreiche Gesprächstechniken, 
• Kinder im familiären Umfeld sehen und Eltern als Expert*innen ihrer Kinder frühzeitig 

einbeziehen, 
• Elterngespräche gezielt vor- und nachbereiten, 
• Beobachtungen aus dem familiären Alltag und dem KiTa-Alltag des Kindes einbeziehen, 
• gemeinsam Lösungs- und Umsetzungsstrategien entwickeln. 
 
Methoden: Theoretische Impulse, Kleingruppenarbeit und praktische Übungen zu  

Fallbeispielen. 
 
Leitung: Marianne Landwehr, Dipl.-Sozialpädagogin, Supervisorin, Systemische 
 Familienberaterin 
Beginn:  Montag, 27.10.2025 und Dienstag, 28.10.2025 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 202,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54302  
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Gott ist dabei - auch unter drei! 
Bibelgeschichten erleben 
 
Jesus segnet die Kinder, Jesus begleitet uns im Sturm, Jesus teilt Brot mit seinen Freunden. 
Bibelgeschichten, die auch schon die Kleinsten spannend finden und verstehen können.  
 
An diesem Nachmittag geht es darum, mit Kindern in der Krippe die Bibel kennenzulernen 
und gemeinsam zu erleben. Ideen und praxisnahe Anregungen für den KiTa-Alltag werden 
vorgestellt. Sicherlich bereichern wir uns gegenseitig auch durch neue Ideen und Austausch.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Anne Schwöppe, Religionspädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 29.10.2025 
Termine: 1x, 14:00 - 17:15 Uhr 
Gebühr: 50,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E31001  
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Großer Löwe - starke Maus ®  
Qualifizierung für päd. Fachkräfte 
 
Das Programm "Großer Löwe - starke Maus®" ist ein praxiserprobtes 
Selbstbehauptungsprojekt und richtet sich an Vorschulkinder und deren Eltern. Es dient 
dazu, die künftigen Schulkinder in ihrer Selbstbehauptung zu stärken sowie den Übergang in 
die Grundschule für Kinder und deren Eltern zu unterstützen. Sie werden mit dem Konzept 
und den Materialien vertraut gemacht und Sie bekommen Gelegenheit, einzelne Einheiten 
zu erarbeiten, vorzustellen und zu reflektieren. Anschließend können Sie das Programm in 
Ihren Einrichtungen eigenständig umsetzen. Das Projekt „Großer Löwe – starke Maus®“ 
dient dazu, die zukünftigen Schulkinder in ihrer Selbstbehauptung zu stärken und gut bei 
dem Übergang in die Grundschule zu unterstützen. Unser Konzept schließt die Eltern (oder 
erwachsene Bezugspersonen wie Großeltern, Paten,...) ausdrücklich mit ein. Ihre aktive 
Mitarbeit ist notwendig, denn letztlich begleiten die Eltern Kinder durchs Leben und sind 
die festen Bezugspersonen beim Übergang vom Kindergarten in die Schule. 
Teilnehmer*innen des Kurses sind demnach Kinder mit einem oder beiden Elternteilen oder 
anderen wichtigen Bezugspersonen. Es geht darum, den Kindern das Gefühl individueller 
Stärke zu vermitteln. Kein Mensch ist immer nur stark, immer nur schwach, häufig mutig, 
immer ängstlich usw. Jeder hat, ganz unabhängig von äußeren Umständen, seine 
besonderen individuellen Gaben, die stark machen - so verschieden sie auch sein mögen! 
 
Leitung: 
Beginn:  Mittwoch, 29.10.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 176,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E13601 

Sabine Schmidt, Dipl.___  Sozialpädagogin
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Klären statt vermeiden 
Konflikte und Störungen souverän ansprechen und erfolgreich lösen 
 
Konflikte und Störungen gehören zum Alltag – ob im beruflichen Umfeld oder im privaten 
Leben. Oft werden sie jedoch vermieden, aus Angst vor Eskalation oder aus Unsicherheit, 
wie man sie ansprechen soll. In diesem Workshop lernen Sie, diese Vermeidungsstrategien 
zu überwinden und den Mut zu entwickeln, Konflikte direkt und respektvoll anzusprechen. 
• Konflikte erkennen und ansprechen: Lernen Sie, Konflikte frühzeitig zu identifizieren 

und gezielt anzusprechen, anstatt sie zu umgehen oder auszusitzen. 
• Mut zur Klärung entwickeln: Überwinden Sie die Angst vor unangenehmen Gesprächen 

und gewinnen Sie Sicherheit im souveränen Umgang mit Konflikten. 
• Emotionen bewusst kommunizieren: Erfahren Sie, wie Sie Ihre Gefühle klar und 

authentisch ausdrücken, ohne Ihr Gegenüber zu verletzen. 
• Lösungsorientierte Gesprächsführung: Üben Sie, wie Sie konstruktive Gespräche führen, 

die auf gegenseitigem Respekt und Verständnis basieren. 
Der Workshop wird sowohl durch theoretische Impulse als auch durch praktische Übungen 
gestaltet, in denen Sie die neu gewonnenen Erkenntnisse direkt ausprobieren und umsetzen 
können.  
Bitte mitbringen: eine Situation aus ihrem (Berufs-)Alltag, mit der sie dann beispielhaft 
arbeiten können 
 
Leitung: Marianne Oshege, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation 
Beginn:  Montag, 03.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 129,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54322  
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Gefühlsstarke Kinder liebevoll begleiten * 
Sicherheit im Umgang mit starken Gefühlen auch im turbulenten KiTa-Alltag 
 
Der KiTa-Alltag ist stressig. Und dann auch noch all die Gefühle: Trennungsängste, dicke 
Tränen, Schüchternheit, wilde Freude und laute Wut. Vor allem bei gefühlsstarken Kindern 
gibt es oft ein großes Feuerwerk! Um die Herausforderungen gut meistern zu können, ist es 
wichtig, die Hintergründe zu verstehen. Und es braucht Methoden, um sich und das Kind 
sicher durch die Gefühlsstürme zu begleiten, während alle anderen Kinder auch gut betreut 
sind. Als Pädagog*innen wissen wir, dass es so mancher guter Ansatz einfach nicht in die 
Umsetzung schafft. Unsere Inhalte sind praxiserfahren. Praxisbeispiele aus Ihrer Einrichtung 
schauen wir uns gemeinsam an und finden Lösungen. In dieser Fortbildung finden Sie ganz 
viel Verständnis, fachliches Wissen, praktische Übungen und eine wertvolle Gemeinschaft. 
• Hintergründe zu Gefühlsstärke 
• Noch eine Diagnose?, Abgrenzung zu ADHS 
• Von Mut und Gegenwind 
• Seelische Grundbedürfnisse 
• Eigene Prägungen und Glaubenssätze 
• Ruheinseln im KiTa-Alltag 
• Kinder sicher durch starke Gefühle begleiten, Konfliktsituationen souverän meistern 
 
Leitung: Susanne Binder, Coach für Gefühlsstärke, Traumasensibles Begleiten 
 Marita Rekers, Erzieherin, zertifizierte Elternbegleiterin 
Beginn:  Mittwoch, 05.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 143,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54309  
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Wie Kinder Sprache entdecken * 
Die kindliche Sprach- und Spielentwicklung im KiTa- und Krippenalter 
 
Diese Fortbildung legt ihr Augenmerk auf einen wichtigen Bereich der kindlichen 
Sprachentwicklung - die Entdeckung der Sprache. 
 
Häufig gestellte Fragen finden hier ihre Antwort: 
• Auf welche Weise entdecken die Kinder Sprache / Sprechfreude? 
• Was hat Spielentwicklung mit Sprachentwicklung zu tun? 
• Woran sind Auffälligkeiten zu erkennen? 
• Wie können wir Kinder im Alltag / im Spiel sprachlich fördern? 

 
Anhand von Fallbeispielen aus Ihren Einrichtungen besteht die Möglichkeit, Auffälligkeiten 
in der Sprachentwicklung zu beleuchten und einzuordnen. 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Michael Winkler, Logopäde 
Beginn:  Donnerstag, 06.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 124,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54311  
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Einführung in die ICF- CY 
Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - 
Kindheit und Jugend 
 
Die ICF (Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit) 
ist ein Klassifikationssystem der WHO, welches den Menschen und nicht seine Symptome in 
den Mittelpunkt rückt. Ein besonderer Fokus der ICF liegt auf der Teilhabe (Partizipation) 
einer Person und der Gestaltung ihres Umfelds durch unterstützende Systeme. Die ICF bietet 
die Basis einer gemeinsamen, professionellen und interdisziplinären Sprache an.  
In dieser Fortbildung werden praxisorientiert die Grundlagen der ICF und ICF- CY vermittelt 
und ihre besondere Wichtigkeit für eine moderne inklusive und heilpädagogische 
Entwicklungsbegleitung beleuchtet. 
 
Die Anfrage zu dieser Veranstaltung ist erfahrungsgemäß sehr groß. Da die Kapazitäten 
unseres Dozenten Herrn Flohre beschränkt sind, bieten wir ausschließlich die "Einführung in 
die ICF-CY" als Großveranstaltung an, um möglichst vielen pädagogischen Fachkräften einen 
Einstieg in die internationale Klassifikation zu ermöglichen. Stellen Sie sich auf eine 
Informationsveranstaltung mit anschließender Fragerunde ein. Eine dialogische Fortbildung 
kann im Rahmen einer Großveranstaltung nicht umgesetzt werden. Aber sicherlich haben 
Sie anschließend die Grundinformationen, die Sie für Ihre Arbeit benötigen. 
 
Leitung: Christian Flohre, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Heilpädagoge 
Beginn:  Montag, 10.11.2025 
Termine: 1x, 14:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 49,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54303  
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In dieser Fortbildung werden praxisorientiert die Grundlagen der ICF und ICF- CY vermittelt 
und ihre besondere Wichtigkeit für eine moderne inklusive und heilpädagogische 
Entwicklungsbegleitung beleuchtet. 
 
Die Anfrage zu dieser Veranstaltung ist erfahrungsgemäß sehr groß. Da die Kapazitäten 
unseres Dozenten Herrn Flohre beschränkt sind, bieten wir ausschließlich die "Einführung in 
die ICF-CY" als Großveranstaltung an, um möglichst vielen pädagogischen Fachkräften einen 
Einstieg in die internationale Klassifikation zu ermöglichen. Stellen Sie sich auf eine 
Informationsveranstaltung mit anschließender Fragerunde ein. Eine dialogische Fortbildung 
kann im Rahmen einer Großveranstaltung nicht umgesetzt werden. Aber sicherlich haben 
Sie anschließend die Grundinformationen, die Sie für Ihre Arbeit benötigen. 
 
Leitung: Christian Flohre, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Heilpädagoge 
Beginn:  Montag, 10.11.2025 
Termine: 1x, 14:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 49,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54303  
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Sexueller Missbrauch - Prävention gegen sexualisierte 
Gewalt in Krippe und KiTa 
Schulung nach § 8a Kindeswohlgefährdung 
 
Die Mitarbeiter*innen in den Krippen und Kindertagesstätten tragen eine große 
Verantwortung für das körperliche, geistige und seelische Wohl der ihnen anvertrauten 
Kinder. Um diesen Verpflichtungen gerecht zu werden, bedarf es einer nachhaltigen  
Auseinandersetzung mit der Thematik Kindeswohlgefährdung.  
• Grundlagen zu sexuellem Missbrauch: Definition, Einschätzung von Situationen, 

Täter*innen-Strategien und Folgen für die betroffenen Kinder  
• Umgang mit Verdacht auf sexuellen Missbrauch und Intervention, Reflexion der 

eigenen Unsicherheiten, Vorgehen bei Vermutung und erhärtetem Verdacht, 
Unterstützungssysteme für Fachkräfte, betroffene Kinder und Angehörige  

• Grundlagen der Prävention von sexuellem Missbrauch: positive Strukturen für Krippe 
und Kindertagespflege, Reflexion der eigenen Haltung, Fragen zu Elternängsten und -
wünschen 

Die Fortbildung findet statt in Kooperation mit finanzieller Unterstützung des Nifbe 
(Niedersächsisches Institut für frühkindliche Bildung und Entwicklung). 
 
Weiterer Termin: 13.04.2026, 15:00 – 16:00 Uhr (E54001)  
 
Leitung: Bistum Osnabrück Koordinationsstelle Prävention 
Beginn:  Dienstag, 11.11.2025 
Termine: 1x, 15:00 - 18:00 Uhr 
Gebühr: 39,00 Euro, inkl. Getränke 
Kursnr.: E54000  
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Neurophysiologische Entwicklungsverzögerung –  
Was ist das? * 
Aufmerksamkeits- und Wahrnehmungsstörungen, Rechenschwäche, Lese-
Rechtschreibschwäche… 
 
Träumerle, Angsthäschen, Wildfang, Tollpatsch....? Trotz starker Bemühungen und 
durchschnittlicher Intelligenz bleiben viele Kinder hinter den Erwartungen der Eltern und 
Schule zurück. Einerseits verblüffen sie uns mit ihren kreativen Ideen und ihrem großen 
Wissensschatz, anderseits können sie einfache Aufgaben nicht bewältigen. Sie sind 
möglicherweise motorisch unruhig oder aber sehr verträumt, wirken ungeschickt oder 
verkrampft, sind womöglich sehr ängstlich oder können Gefahren nicht richtig einschätzen. 
Auch das Emotional- und Sozialverhalten ist nicht altersgemäß. Eine Neurophysiologische 
Entwicklungsverzögerung kann die Ursache sein. Sollten frühkindliche Reflexe im 
Kindergarten- bzw. Schulalter noch nicht gut integriert sein, können sich die motorischen 
und intellektuellen Fähigkeiten nicht voll entfalten. 
Sie mehr über die kindliche Entwicklung, den Gehirnreifeprozess, über Wahrnehmungs- und 
Entwicklungsverzögerungen unter dem Aspekt der Integration frühkindlicher Reflexe. 
Praktische Hilfen und Therapiemöglichkeiten runden die Fortbildung ab.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und warme Socken. 
 
Leitung: Annette Ahlers, Neurophysiologische Entwicklungsförderin DGNE, 

Motopädagogin  
Beginn:  Donnerstag, 13.11.2025 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 133,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54329  
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Traumata und ihre Folgen * 
"Wenn der Vulkan zu brodeln scheint" 
 
Wenn das Kind aus dem Nichts heraus mit extrem auflehnendem oder aggressivem 
Verhaltensweisen pädagogische Fachkräfte herausfordert und sie an ihre Grenzen bringt, 
bleibt zumeist ein Gefühl großer Anstrengung und Hilflosigkeit zurück. 
Damit pädagogische Fachkräfte ihr Handlungsrepertoire entsprechend erweitern können, 
benötigen sie Grundlagenwissen über die Auswirkungen von Traumata auf die 
Hirnfunktionen und das Verhalten, praxisnahe methodische Anregungen aus der 
Traumapädagogik sowie ein sozialpädagogisches Netzwerk. 
Dieser Fortbildungstag soll eine erste Annäherung an das komplexe Thema bieten. 
Inhalte sind: 

• Zunächst sollen die Entstehung und die Auswirkungen von Traumata auf die kindliche 
Entwicklung näher betrachtet werden. Die Bedeutung der pädagogischen Haltung im 
Arbeitsalltag und konkrete Handlungsansätze aus der Traumapädagogik werden 
erörtert. 

• Es soll gemeinsam herausgearbeitet werden, welche Verhaltensweisen pädagogischen 
Fachkräften im Alltag begegnen und wie eine beruhigende Umgangsweise stattfinden 
und hilfreich sein kann. 

 
Leitung: Helga Reekers, Systemische Supervisorin, Fachpädagogin für Psychotraumatologie, 
 Dipl.-Sozialpädagogin 
Beginn:  Dienstag, 18.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 126,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54313
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Fallbesprechungen für KiTa - Leitungen 
Aus der Praxis für die Praxis 
 
Sie sind als KiTa-Leiter*in täglich herausgefordert, mit Ihrem Team, Eltern, Kindern, Träger 
und verschiedenen Kooperationspartner*innen im Sinne einer bestmöglichen Begleitung von 
Kindern und Familien zu arbeiten. Die täglichen Aufgaben sind nicht immer planbar, 
spontanes Handeln ist regelmäßig gefragt. Die Reflexion, was Sie wie und mit welchem 
Erfolg getan haben, kann dabei zu kurz kommen. Oftmals wird diese erst dann zwingend, 
wenn etwas nicht gut gelaufen ist. Das geht nicht nur Ihnen so... 
 
In einer kleinen Runde wollen wir uns im KiTa-Jahr 2025/2026 drei Mal treffen, um 
Situationen aus dem Alltag einer KiTa-Leitung mit der Methode der Fallbesprechung näher 
zu beleuchten. Sie bringen aus der Praxis “einen Fall” mit und werden, angeleitet durch die 
Kursleiterin, diesen mit ihren Leitungskolleg*innen genauer betrachten. Ob Sie nun eine 
Situation vorstellen oder beratend als Leitungskolleg*in dabei sind: Sie werden davon immer 
profitieren, weil Sie durch die Fallbesprechungen Erfahrungen und Erkenntnisse für Ihre 
Praxis als KiTa-Leitung mitnehmen können.  
 
Gönnen Sie sich diese drei Vormittage in einer vertrauensvollen Leitungsrunde, um sich 
gegenseitig zu hören und zu beraten. 
 
Leitung: Maria Konermann-Frie, Dipl. Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin 
Beginn:  Donnerstag, 20.11.2025, 26.02.2026 und 21.05.2026 
Termine: 3x, 09:00 - 12:00 Uhr 
Gebühr: 240,00 Euro, inkl. Stehkaffee  
Kursnr.: E54203  
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Mathewerkstatt 
 
Suchen Sie nach neuen Ideen, Kinder beim Entdecken mathematischer Zusammenhänge zu 
unterstützen und deren mathematische Entdecker- und Forscherlust durch Materialien, 
Musik und Kunst, Tanz und Bewegung, Rhythmik, Liedern und Sprache bieten?  
Kinder entdecken und begreifen die Welt mit allen Sinnen: sie erkennen Muster, Strukturen, 
Zusammenhänge und Regeln, sie vergleichen, differenzieren, sortieren, ordnen, 
kategorisieren und finden kein Ende. Sie unterscheiden und bestimmen Begriffe wie innen, 
außen, oben, rechts, links, und erkennen und unterscheiden geometrische Körper. Und 
natürlich zählen sie auch, sie erfassen Mengen, wiegen und messen. Die Welt ist 
Mathematik.  
Ziel dieses Workshops ist es, mathematische Bildungsprozesse und Strukturen in 
Handlungen, in Dingen und der Lebensumwelt noch bewusster wahrzunehmen und in die 
Arbeit mit den Kindern zu integrieren. Der Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung und 
Erarbeitung praktisch erprobter Spielformen, die den Spaß an der Entdeckung 
mathematischer Zusammenhänge mit dem Spiel mit Materialien, Geschichten, Musik, 
Rhythmik und Bewegung verbinden. Zudem werden theoretische Grundlagen besprochen, so 
dass die Teilnehmer*innen bereits im Praxisteil angeregt werden, Spielvorschläge 
methodisch-didaktisch weiterzuentwickeln, um sie der Größe und dem Alter einer Gruppe, 
der Situation oder der zur Verfügung stehenden Zeit anzupassen. 
 
Leitung: Gabriele Thober, Musikpädagogin, Bewegungspädagogin 
Beginn:  Donnerstag, 20.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 109,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54403  
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„Heilpädagogik im Austausch“ 
Gemeinsam Lösungen finden 
 
Wir freuen uns, Ihnen eine neue Möglichkeit des kollegialen Austausches anzubieten. 
Im kommenden Bildungsjahr 2025/2026 bieten wir drei Termine an, um Ihnen als 
heilpädagogische Fachkräfte, einen kollegialen heilpädagogischen Austausch zu 
ermöglichen. Bei diesen Treffen haben Sie die Gelegenheit, sich mit Kolleginnen und 
Kollegen auszutauschen, Kinder zu besprechen, Fragen zu stellen, die Sie bewegen und 
gemeinsam Ideen oder Lösungen zu erarbeiten und von Berufskolleg*innen neue Impulse zu 
bekommen. Die Fragen und Themen eines jeden Treffens bringen Sie selbst ein. 
Die Termine sind einzeln buchbar und Sie melden sich auch jeweils erneut unter der 
entsprechenden Kursnummer an, wenn Sie weitere Treffen besuchen möchte. 
Die Treffen bieten damit immer wieder die Chance, Fragen die Ihnen unter den Nägeln 
brennen, in einer fachkompetenten Runde zu besprechen. Wir laden Sie herzlich ein, sich 
aktiv einzubringen und von der Expertise anderer Fachkräfte zu profitieren. 
 
Weitere Termine:  
D54337, Montag, 16.03.2026, 14.30 - 16.30 Uhr, 48,00 € inkl. Stehkaffee  
D54338, Montag, 01.06.2026, 14.30 - 16.30 Uhr, 48,00 € inkl. Stehkaffee 
 
Leitung: Nadine Gertken, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Entwicklungspsychologische 
 Beraterin, Erzieherin 
Beginn:  Montag, 24.11.2025 
Termine: 1x, 14:30 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 48,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54336  

 
19

 

„Heilpädagogik im Austausch“ 
Gemeinsam Lösungen finden 
 
Wir freuen uns, Ihnen eine neue Möglichkeit des kollegialen Austausches anzubieten. 
Im kommenden Bildungsjahr 2025/2026 bieten wir drei Termine an, um Ihnen als 
heilpädagogische Fachkräfte, einen kollegialen heilpädagogischen Austausch zu 
ermöglichen. Bei diesen Treffen haben Sie die Gelegenheit, sich mit Kolleginnen und 
Kollegen auszutauschen, Kinder zu besprechen, Fragen zu stellen, die Sie bewegen und 
gemeinsam Ideen oder Lösungen zu erarbeiten und von Berufskolleg*innen neue Impulse zu 
bekommen. Die Fragen und Themen eines jeden Treffens bringen Sie selbst ein. 
Die Termine sind einzeln buchbar und Sie melden sich auch jeweils erneut unter der 
entsprechenden Kursnummer an, wenn Sie weitere Treffen besuchen möchte. 
Die Treffen bieten damit immer wieder die Chance, Fragen die Ihnen unter den Nägeln 
brennen, in einer fachkompetenten Runde zu besprechen. Wir laden Sie herzlich ein, sich 
aktiv einzubringen und von der Expertise anderer Fachkräfte zu profitieren. 
 
Weitere Termine:  
D54337, Montag, 16.03.2026, 14.30 - 16.30 Uhr, 48,00 € inkl. Stehkaffee  
D54338, Montag, 01.06.2026, 14.30 - 16.30 Uhr, 48,00 € inkl. Stehkaffee 
 
Leitung: Nadine Gertken, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Entwicklungspsychologische 
 Beraterin, Erzieherin 
Beginn:  Montag, 24.11.2025 
Termine: 1x, 14:30 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 48,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54336  



fabi FOBI_innen zusammen.pdf  1    Juni 2, 2025 11:55:59

30

Fortbildungen für Mitarbeiter*innen in KiTas und Kindertagespflege

20

 

Rabauke, Sonnenschein und Quatschkopf * 
Wie wir Kinder nennen und was das mit ihnen macht 
 
In fast jeder KiTa-Gruppe gibt es sie: den Rabauken, die ganz Liebe und den Chef.  
Diese Beschreibungen für Kinder haben Einfluss auf das Selbstbild und häufig eine ganz 
andere Wirkung als gedacht.  
 
In der Fortbildung setzen sich die Teilnehmer*innen praxisorientiert und methodenreich mit 
Zuschreibungen im pädagogischen Alltag und deren Wirkung auf Kinder auseinander. 
Sie erhalten Anregungen zur Selbstreflexion und eine Vielzahl von praktischen Impulsen für 
die Begleitung und Förderung der kindlichen Entwicklung in KiTa und Kindertagespflege. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung:  Julia Horstmann, Heilpädagogin, Multiplikatorin für Kinderperspektiven,  
  Erzieherin 
Beginn:  Mittwoch, 26.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54332  
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Leitung:  Julia Horstmann, Heilpädagogin, Multiplikatorin für Kinderperspektiven,  
  Erzieherin 
Beginn:  Mittwoch, 26.11.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54332  
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Willkommen im Team! –  
Einarbeitung gezielt gestalten 
Ein Tagesseminar für KiTa-Leitungen 
 
Neue Mitarbeitende sind eine Bereicherung – doch nur, wenn sie sich gut ins Team 
einfinden, können sie ihr volles Potenzial entfalten. Eine strukturierte und wertschätzende 
Einarbeitung ist dabei entscheidend. Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels lohnt es sich, 
den Onboarding-Prozess gezielt zu gestalten. Denn eine gelungene Einarbeitung stärkt nicht 
nur die Mitarbeiterbindung, sondern auch die Teamkultur und die pädagogische Qualität. 
In diesem Seminar erhalten Sie praxisnahe Impulse, um neue Kolleg*innen professionell und 
herzlich ins Team zu integrieren. Sie lernen, wie Sie einen Einarbeitungsplan erstellen, 
Stolpersteine vermeiden und eine offene, unterstützende Teamkultur fördern.  
 
• Einarbeitung als Schlüssel zum Erfolg – Warum eine strukturierte Einführung wichtig ist 
• Einen Einarbeitungsplan erstellen – Was gehört dazu, und wie bleibt er praxisnah? 
• Onboarding mit Herz und Verstand – Fachliche, soziale und kulturelle Integration neuer 

Mitarbeitender 
• Kommunikation und Erwartungen – Klarheit schaffen, Überforderung vermeiden 
• Begleitung in der Praxis – Rollen, Verantwortlichkeiten und Feedbackprozesse 
• Typische Herausforderungen und Lösungsstrategien 
 
Leitung: Kerstin Schalles, Fortbildungsreferentin für Kindertageseinrichtungen, Coach 
Beginn:  Donnerstag, 27.11.2025 
Termine: 1x, 9:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 150,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54201 
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Praxisreflexion (und mehr) für heilpädagogische Fachkräfte 
Die eigene Weiterentwicklung in den Blick nehmen 
 
Heilpädagogische Fachkräfte stecken in unzähligen Prozessen. Sie 
• achten auf die individuellen Bedürfnisse aller Kinder und ihrer Familien  
• initiieren, ermöglichen und begleiten inklusive Prozesse, damit sich im 

Elementarbereich ein inklusives Bildungssystem aufbauen kann.  
• fungieren als Brückenbauer zwischen regelpädagogischen Ansätzen und 

heilpädagogischen Bedarfen von Kindern, bringen ihre methodischen Kompetenzen ein 
und unterstützen somit die Entwicklung und Etablierung von wert- und 
vielfaltspädagogischen Ansätzen für alle Kinder.  

• reflektieren das jeweilige Zusammenwirken der biologischen, psychischen und sozialen 
Faktoren zum Verständnis der Lebenssituationen der ihnen anvertrauten Menschen. 

• Gestalten Beziehungsangebote, die die unverzichtbare Grundlage für eine wirksame 
Entwicklungsförderung, Lebensbegleitung oder Assistenz sind.  

Damit die vielfältigen Aufgabenbereiche gelingen, bedarf es einer heilpädagogischen 
Haltung, einer hohen Fachlichkeit, Methodenkompetenz und Motivation. Kontinuierliche 
Selbst- und Prozessreflexion ermöglichen die eigene Weiterentwicklung und das eigene 
Lernen in den Blick zu nehmen, um gestärkt heilpädagogisch tätig sein zu können. 
 
Leitung: Nadine Gertken, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Entwicklungspsychologische 
 Beraterin, Erzieherin 
Beginn:  Mittwoch, 03.12.2025, 
Termine: 4x, 14:30 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 190,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54334  
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Ideenwerkstatt: Weihnachten * 
Religionspädagogik in der Krippe 
 
Gemeinsam wollen wir erkunden, wie wir die Weihnachtszeit  in der frühkindlichen Bildung 
gestalten können. In der Ideenwerkstatt Weihnachten werden wir uns mit Symbolen, Bildern 
und Geschichten auseinandersetzen, die das Miteinander und die Werte der Weihnachts- 
botschaft vermitteln. Ziel ist es, gemeinsam neue Impulse und Ideen zu entwickeln für den 
direkten Einsatz in Ihrer Arbeit mit den Kindern.  
 
Bringen Sie Ihre Ideen und Inspirationen mit! Wir freuen uns auf einen regen Austausch und 
kreative Ansätze. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Rebecca Schnieders, Erziehungswissenschaftlerin, Kath. Theologin, Systemische 

Beraterin 
Beginn:  Mittwoch, 03.12.2025 
Termine: 1x, 16:00 - 19:15 Uhr 
Gebühr: 50,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E31005  
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Gebühr: 50,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E31005  
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„Yoga-Zauber für Kinder“ * 
Einführung ins „Yoga für Kinder“ für pädagogische Fachkräfte 
 
Kinderyoga bedeutet Freude, Lebendigkeit, Fantasie, Bewegung und Entspannung. 
An diesem Tag bekommen Sie sowohl eine theoretische Einführung ins Kinderyoga 
(Ursprung, Elemente, Struktur einer Yoga-Einheit, Regeln…), als auch praktische Anleitung 
für die spielerische Einbindung von Yoga-Haltungen (Asanas) in Yoga-Geschichten, Spiele, 
Bilder, Reime u.v.m., sowie deren kindgerechte fantasievolle und kreative Umsetzung. 
 
Kinder und pädagogische Fachkräfte profitieren in vielfältiger Weise von der Yogapraxis: 
• auf körperlicher Ebene (Koordination, Gleichgewicht, Körperwahrnehmung, Haltung, 

Muskulatur, Immunsystem…) 
• auf mentaler Ebene (Konzentration, Entspannung, Stressverarbeitung…) 
• auf emotionaler Ebene (emotionale Stabilisierung, Selbstverbundenheit, soz.-emot. 

Kompetenzen, Achtsamkeit…) 
 
Ziel dieser Fortbildung ist es, dass die Teilnehmer*innen in der Lage sind, Kinderyoga-
Einheiten selbstständig in ihrer Einrichtung anzubieten oder auch einzelne Yoga-Elemente 
spontan und situativ in den KiTa-Alltag zu integrieren. 
 
 
Leitung: Katja Werries, Kursleiterin der DGBM, Psychologische Psychotherapeutin 
Beginn:  Donnerstag, 04.12.2025 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 118,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54410  
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Kursnr.: E54410  
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Individuelle Entwicklungspläne in der Praxis 
Ein modernes Konzept zur ICF - basierten Förderplanung 
 
Förderpläne stellen in der heilpädagogischen und sozialpädagogischen Arbeit einen 
wichtigen Baustein für die Entwicklungsbegleitung von Kindern dar, besonders wenn Kinder 
eine Behinderung haben oder von einer bedroht sind. Häufig entstehen in der Praxis Fragen 
und Veränderungswünsche an ein bestehendes oder neu zu entwickelndes 
Förderplankonzept: 
• Wie entwickle ich einen Förderplan? 
• Wie setze ich einen Förderplan konkret um? 
• Was gehört in einen Förderplan und was nicht? 
• Wer sollte in die Förderplanung einbezogen werden? 
• Wie sieht eine ICF-basierte Förderplanung aus? 
In dieser Fortbildung erfahren Sie praxisorientiert, wie Förderpläne in Form von modernen 
individuellen Entwicklungsplänen (IEP) ICF-CY basiert erstellt und erfolgreich umgesetzt 
werden. Kern der IEP ist es, die Ressourcen von allen an der Unterstützung eines Kindes 
beteiligten Personen gewinnbringend einzusetzen. Die Arbeit mit IEP kann die 
heilpädagogische und sozialpädagogische Arbeit in Kindertageseinrichtungen sehr 
bereichern. Die Planung der Entwicklungsbegleitung wird konkretisiert und ist einfacher 
umsetzbar. 
 
Leitung: Christian Flohre, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Heilpädagoge 
Beginn:  Montag, 12.01.2026 
Termine: 1x, 14:00 - 18:00 Uhr 
Gebühr: 59,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54304  
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Gebühr: 59,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54304  



fabi FOBI_innen zusammen.pdf  1    Juni 2, 2025 11:55:59

36

Fortbildungen für Mitarbeiter*innen in KiTas und Kindertagespflege

26

 

Was hat das Ei mit Ostern zu tun? * 
Religionspädagogische Ideenbörse für die Arbeit mit Kindern U3 
 
In diesem Kurs möchten wir uns mit der religionspädagogischen Gestaltung von Ostern in 
der Krippe beschäftigen. Gemeinsam erkunden wir, wie wir die zentrale Botschaft von 
Ostern kindgerecht vermitteln können. Dabei stehen Symbole, Bilder und Geschichten im 
Fokus, die das Miteinander und Freude zum Ausdruck bringen. 
 
Wir werden kreative Ideen entwickeln, um Ostern für die Kinder erlebbar zu machen – sei es 
durch Bastelaktionen, Erzählungen oder Spiele. Ziel ist es, einen praktischen Katalog an 
Materialien und Impulsen zu erstellen, den Sie direkt in Ihrer Arbeit einsetzen können. 
 
Bringen Sie Ihre eigenen Ideen und Erfahrungen mit und lassen Sie uns gemeinsam eine 
inspirierende und fröhliche Osterzeit für die Kinder gestalten! 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Rebecca Schnieders, Erziehungswissenschaftlerin, Kath. Theologin, Systemische 

Beraterin 
Beginn:  Mittwoch, 14.01.2026 
Termine: 1x, 16:00 - 19:15 Uhr 
Gebühr: 50,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E31006  
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Resilienzförderung 
Selbstwert stärken und Ressourcen aktivieren 
 
Resilienz ist die psychische Widerstandskraft, die Kinder von Natur aus in sich tragen. Sie 
benötigt stabile und emotionale Bindungen und Freiräume für selbstbestimmtes Spielen und 
Lernen. Der KiTa-Alltag sollte Selbstwirksamkeitserfahrungen und 
Beteiligungsmöglichkeiten bieten, um den Selbstwert und die psychische Widerstandskraft 
der Kinder zu mobilisieren. 
Bei der Resilienzförderung spielen neben der psychischen Widerstandkraft auch das  
Wohlbefinden (Gesundheit) der pädagogischen Fachkraft und die Arbeit mit den Eltern eine 
wichtige Rolle.  
Wir möchten Schritte erarbeiten, um beide Seiten zu stärken: 

- resilienzfördernde Begleitung der Kinder im Alltag zu entwickeln und 
- die Selbstfürsorge der pädagogischen Fachkräfte zu stärken.  

 
In angespannten Zeiten ist es besonders wichtig, zufriedenstellende Momente 
wahrzunehmen und sich  gegenseitig im Team zu stärken. 
 
 
 
 
 
Leitung: Martina de Vries, Dipl.-Sozialpädagogin, Kita-Leiterin, Prozessbegleiterin 
Beginn:  Montag, 19.01.2026 und Dienstag, 20.01.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 262,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54325  
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Trommelgeschichten 
Interkulturelle und interreligiöse Praxis in der KiTa 
 
Trommelgeschichten© sind eine große Bereicherung in der pädagogischen Arbeit mit 
Kindern. Sie vermitteln uralte Lebensweisheiten mit Leib und Seele und fördern gleichzeitig 
die soziale Kompetenz des Einzelnen und die gesamte Gruppenatmosphäre. 
Geschichten, die alte Weisheiten in sich bergen, können auf eine lebendige Weise vermittelt 
werden. Durch die gemeinsame Musik und das Trommeln werden die Kinder unmittelbar in 
die Erzählung miteinbezogen. Sie erleben sich und andere hautnah und können im 
gegenseitigen Aufeinanderhören den respektvollen Umgang miteinander einüben.  
Durch die gemeinsame Trommelreise möchte diese Fortbildung den Dialog der Kulturen und 
Religionen fördern. Folgende Inhalte sind für diese Fortbildung geplant:  

• Einführung in die Erlebniswelt der Trommelgeschichten© (Klangwelt, Rhythmus, Musik 
und Geschichte)  

• Präsentation von Weisheitsgeschichten, Tänzen und Liedern aus verschiedenen 
Kulturen und Religionen  

• Übung durch Entwicklung von eigenen Trommelgeschichten©  

• Einführung in einfache Bauweisen von Trommeln 

• Vermittlung von Rhythmus- und Trommelspielen 
 
 
Leitung: Markus Hoffmeister, Spielpädagoge 
Beginn:  Mittwoch, 21.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 118,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E31000  
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gegenseitigen Aufeinanderhören den respektvollen Umgang miteinander einüben.  
Durch die gemeinsame Trommelreise möchte diese Fortbildung den Dialog der Kulturen und 
Religionen fördern. Folgende Inhalte sind für diese Fortbildung geplant:  

• Einführung in die Erlebniswelt der Trommelgeschichten© (Klangwelt, Rhythmus, Musik 
und Geschichte)  

• Präsentation von Weisheitsgeschichten, Tänzen und Liedern aus verschiedenen 
Kulturen und Religionen  

• Übung durch Entwicklung von eigenen Trommelgeschichten©  

• Einführung in einfache Bauweisen von Trommeln 

• Vermittlung von Rhythmus- und Trommelspielen 
 
 
Leitung: Markus Hoffmeister, Spielpädagoge 
Beginn:  Mittwoch, 21.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 118,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E31000  
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Den Rücken schonen * 
Fit mit Kindern 
 
Auf kleinen Stühlen sitzen, am Boden spielen und aufräumen, auf Augenhöhe der Kinder 
hocken, auf dem Sofa umringt von Kindern - im Arbeitsalltag mit Kindern ist der Rücken 
gefordert und oft überlastet. 
Dauerhafte Fehlbelastungen der Wirbelsäule führen zu Verspannungen des Rückens und 
schränken die Atemtätigkeit ein. 
Mit Bewegungs- und Atemübungen stärken wir den Rücken und geben ihm neuen Halt. 
Wenn unsere Aufrichtung von innen - von der Atmung her - getragen ist, bewegen wir uns 
leicht und mühelos. Wir fühlen uns belebt und entspannt. 
Die Übungen sind leicht in den Alltag integrierbar. 
 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke Socken 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Inez Wichmann, Dipl.-Religionspädagogin, Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin 
Beginn:  Donnerstag, 22.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 110,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54600  
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Leitung: Inez Wichmann, Dipl.-Religionspädagogin, Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin 
Beginn:  Donnerstag, 22.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 110,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54600  
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30

 

Ehrlich oder nett sein? - Es geht auch beides! 
Gewaltfreie Kommunikation nach M. Rosenberg 
 
Sie möchten im Beruf klarer ansprechen, was Ihnen wichtig ist und gleichzeitig respektvoll 
und konstruktiv bleiben? Gerade im beruflichen Alltag können (Konflikt-) Situationen mit 
Kolleg*innen, Mitarbeiter*innen, Eltern u.a. eine Herausforderung sein, uns verunsichern, 
verärgern oder ratlos zurücklassen. 
In diesem Seminar bekommen Sie praktisch anwendbares Handwerkszeug für "schwierige" 
Gesprächs- und Konfliktsituationen. Daneben geht es in dem Seminar um ein tieferes 
Verstehen der eigenen Motive und Handlungen - sowie der des Gegenübers - und somit um 
einen Weg für ein konstruktiveres Miteinander. 
Der Schwerpunkt des Trainings liegt im praktischen Anwenden mit dem Ziel, eine 
größtmögliche Alltagstauglichkeit und Nachhaltigkeit für Sie zu erreichen. Daneben werden 
Austausch und Spaß nicht zu kurz kommen! 
Seminarinhalte sind u.a.: 
• Klarheit bekommen für verfahrene Konfliktsituationen 
• "Heikles" ehrlich und auf konstruktive Art ansprechen 
• verstehen, um was es dem/der Anderen geht 
• konkrete, alltagstaugliche Lösungen finden. 
 
 
Leitung: Sophia Kumpmann, Mediatorin, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation 
Beginn:  Dienstag, 27.01.2026 und Mittwoch, 28.01.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 262,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54300  
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Leitung: Sophia Kumpmann, Mediatorin, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation 
Beginn:  Dienstag, 27.01.2026 und Mittwoch, 28.01.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 262,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54300  
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Fit for Work * 
Gesund im Beruf durch Methoden der Achtsamkeit, Resilienz und  
Stressverarbeitung 
 
Stress und Arbeitsverdichtung im pädagogischen Alltag nehmen immer mehr zu. Hohe 
Anforderungen und Erwartungen zehren an den eigenen nervlichen, seelischen und 
körperlichen Kräften. Eine gute Resilienz und Stressbewältigung nehmen - im Hinblick auf 
den langfristigen Erhalt von Gesundheit und Leistungsfähigkeit - an Bedeutung zu. In dieser 
Fortbildung lernen Sie verschiedene Strategien für einen ressourcen- und 
lösungsorientierten Umgang mit Stress und anderen Belastungen kennen. Sie erfahren, wie 
Sie in Stress- und Krisensituationen in innerer Balance bleiben und achtsamer mit Ihren 
Ressourcen umgehen können.  
 
Inhalte: 
Ressourcenorientiertes Stress- und Selbstmanagement,  Energiefresser, sowie eigene 
Kraftquellen erkennen, bewusster Umgang mit unterschiedlichen Rollen und 
Rollenerwartungen, Fähigkeiten zur Resilienz und Stressbewältigung erweitern, neue 
Verhaltensmuster zur Selbststärkung und Selbstfürsorge, Perspektiven für zielgerichtetes 
und lösungsorientiertes Handeln, Achtsamkeit als wirksames Instrument, Stress frühzeitig 
wahrzunehmen. 
 
 
Leitung: Katja Werries, Kursleiterin der DGBM, Psychologische Psychotherapeutin 
Beginn:  Donnerstag, 29.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 118,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54602  
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Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 118,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54602  
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Kind, Sucht, Familie 
Eine Fortbildung zur professionellen Arbeit mit Kindern 
 
Der Umgang mit Kindern und Eltern aus suchtbelasteten Familien stellt eine besondere 
Herausforderung dar. Eine hohe Sensibilität und Sicherheit in der Selbst- und 
Fremdwahrnehmung ist erforderlich, um im Interesse von Kindern und Eltern kompetent 
handeln zu können. In dieser Schulung sollen die teilnehmenden Personen zum alltäglichen 
Umgang mit Kindern aus suchtbelasteten Familien sensibilisiert werden. 
 
Inhalte der Fortbildung sind: 
• Basiswissen Sucht: Zahlen, Entstehungsbedingungen, Diagnostik, Folgeerkrankungen 

(auch für die Kinder, wie z.B. FASD) 
• Situation suchtkranker Erziehungspersonen  
• Kinder in suchtbelasteten Familien 
• Die Rolle der Fachkraft im suchtbelasteten System 
• Auswertung und Reflexion 
 
Neben der theoretischen Wissensvermittlung steht das praktische Erproben geeigneter 
Methoden im Vordergrund. Die Dozent*innen arbeiten bei der Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention der Diakonie Osnabrück Stadt und Land 
 
Leitung: Stefanie Budczak, Sozial-/Suchttherapeutin 
Beginn:  Dienstag, 10.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 120,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54318  
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„Raus aus dem Hamsterrad - aber wie?“ 
Ein Seminar zum beruflichen Endspurt der 50+ Mitarbeiter*innen in 
Kindertageseinrichtungen 
 
Wie geht`s den Babyboomern im KiTa-Alltag, 
...wenn der Elan weniger wird 
...wenn das Wochenende zum Auftanken nicht mehr reicht 
...wenn sich das Gefühl „Altes Eisen“ einschleicht 
...wenn jüngere Kolleginnen auf der Überholspur sind 
...wenn Berichte am PC nerven 
...wenn das Tempo schon lange nicht mehr mein Tempo ist 
...wenn die Sorge entsteht, ob ich gesundheitlich noch durchhalte ? 
Oder bin ich stolz auf meinen enormen Erfahrungsschatz mit all meinen Qualifikationen und 
Fähigkeiten, die zu einer Bereicherung im Team beitragen?  
Für einen Tag dürfen Sie sich eine Auszeit nehmen und sich mit Gleichgesinnten sortieren, 
was wirklich wichtig ist für eine Zufriedenheit im Berufsalltag. Die Selbstfürsorge und die 
Leistungsbereitschaft unter einen Hut zu bekommen, ist oft ein Wunsch, der nicht leicht 
umzusetzen ist. Der Blick in die Zukunft sollte geprägt sein von positiven Erwartungen, so 
dass Sie sich gesund und fit auf Ihren neuen Lebensabschnitt freuen können. 
 
 
Leitung: Heike Boße, Dipl. Sozialpädagogin, Kommunikationstrainerin 
Beginn:  Mittwoch, 11.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 141,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54308  
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Aus der Sicht der Fachkraft 
Die pädagogische Fachkraft im Fokus -  
Selbstreflexion für Fachkräfte in KiTas 
 
Fachkräfte in KiTas fühlen sich überlastet, Stress macht manche krank! 
Wo ist sie hin die ursprüngliche Motivation? Die Freude im Beruf? 
Die hohen Anforderungen in der Betreuung und Förderung von Kindern, die 
Zusammenarbeit mit Eltern und die Dokumentation erfordern viel Engagement und Energie. 
Wo bleibt da die Fachkraft selbst? 
Ein zentrales Thema ist dabei die Auseinandersetzung mit den eigenen Grenzen. Des 
Weiteren stellt der Umgang mit sogenannten "Energiefressern" eine Herausforderung dar. 
Das Spannungsfeld zwischen Erwartung und Realität wollen wir mit folgenden Fragen in 
den Dialog und in Übungen gehen: 
• Was brachte mich in diese Arbeit? 
• Was ist meine persönliche Belastung? 
• Wie sieht die Realität in der KiTa aus? 
• Was brauche ich? Was gilt es zu verabschieden? 
• Was muss ich akzeptieren? Was kann ich verbessern? 
• Wofür lohnt es sich Verantwortung zu übernehmen? 
• Wie kann ich zufrieden sein und glückliche Momente erleben? 
 
Leitung: Annette Drüner, Dipl.-Sozialpädagogin, Erzieherin 
Beginn:  Donnerstag, 12.02.2026 und Freitag, 13.02.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 265,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54320 
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Leitung: Annette Drüner, Dipl.-Sozialpädagogin, Erzieherin 
Beginn:  Donnerstag, 12.02.2026 und Freitag, 13.02.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 265,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54320 
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Das geht zu weit...Respektlosigkeit begegnen  * 
Umgang mit Angriffen, selbstbewusst Grenzen setzen, Techniken sich zu 
distanzieren und zu schützen 
 
„Jemand kann Sie nur beleidigen, wenn Sie sich beleidigen lassen.“ Eleanor Roosevelt 
„Mein Kind hat schon wieder einen blauen Fleck! Was machen Sie eigentlich den ganzen 
Tag, außer im Garten Kaffee trinken und mit der Kollegin quatschen?!“ Was tun, wenn 
jemand eine rote Linie überschreitet? 
• wenn Eltern unangemessene Forderungen stellen und ärgerlich bis verletzend 

reagieren, wenn diese nicht erfüllt werden? 
• Wenn Eltern oder Koleg*innen sich über die Grenzen von Höflichkeit und Respekt 

hinwegsetzen? Wie lange verkraften wir es zu schweigen, weil wir nicht wissen, wie wir 
angemessen reagieren können? 

In sozialen Berufen ist das Harmoniebedürfnis außerordentlich ausgeprägt. Das hat eine 
liebenswürdige Seite, aber auch den Nachteil, dass die Beteiligten versuchen möglichst 
allen Forderungen gerecht zu werden, an sich zweifeln und im schlimmsten Fall Kraft und 
Motivation verlieren. Schlagfertigkeit, Verteidigungsfähigkeit und Selbstschutz fallen nicht 
vom Himmel. Wir werden anhand von praktischen Übungen, Erfahrungsaustausch und 
Fallbeispielen unterschiedliche Handlungsmöglichkeiten entdecken, die den Umgang mit 
herausforderndem Auftreten von Eltern oder Teamkolleg*innen erleichtern. 
 
Leitung: Bettina Theissen, Autorin, Schauspielerin, Weiterbildungsmanagerin 
Beginn:  Mittwoch, 18.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54321  
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Alltagsintegrierte Sprachförderung für Vorschulkinder 
Beobachtung und Dokumentation, theoretische Planung der Sprachförderung 
 
Durch die gesetzliche Verankerung der alltagsintegrierten Sprachbildung und 
Sprachförderung als Bildungsauftrag der Kindertageseinrichtungen (vgl. §§ 2 und 3 Abs. 1 
und 2 KiTaG) wurde der Aufgabenbereich von KiTa-Fachkräften in Niedersachsen vom 
Kultusministerium erweitert. Hierdurch sind die KiTas verpflichtet die Sprachentwicklung 
jedes Kindes zu beobachten, zu dokumentieren und alltagsintegriert zu fördern (vgl. §  2 
Abs. 2 Nr. 2 KiTaG). Der Fokus liegt hierbei auf der Erfassung der Sprachkompetenz von 
Vorschulkindern sowie der Führung von Entwicklungsgesprächen mit den 
Erziehungsberechtigten.  
Eine besondere Herausforderung stellt die individuelle Förderung bei festgestelltem 
besonderen Sprachförderbedarfen dar. Nach einer theoretischen Darstellung der 
Sprachentwicklung von Vorschulkindern werden verschiedene Beobachtungs- und 
Dokumentationsinstrumente im Hinblick auf die Sprachentwicklung behandelt.  
Nach Abschluss dieser Erarbeitung sollen die Teilnehmer*innen die Beobachtungs- und 
Dokumentationsinstrumente im KiTa-Alltag anwenden. Im Rahmen des zweiten Termins 
findet ein Austausch zu der Anwendung der erarbeiteten Beobachtungs- und 
Dokumentationsinstrumente statt sowie die theoretische Planung der alltagsintegrierten 
Sprachförderung. Weiterhin wird die Vorbereitung von Entwicklungsgesprächen mit den 
Erziehungsberechtigten beleuchtet. 
 
Leitung: Kathrin Denter, Logopädin B.Sc. 
Beginn:  Mittwoch, 18.02.2026 und 25.02.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 13:00 Uhr 
Gebühr: 105,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54316  
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„Gefühlszirkus“ 
Förderung der emotionalen Intelligenz von Kindern 
 
„Emotionale Intelligenz“ beschreibt die Fähigkeit, eigene und fremde Gefühle (korrekt) 
wahrzunehmen, zu verstehen und zu beeinflussen. Die Freude am spielerischen und 
kontrollierten Umgang mit Gefühlen bei Kindern zu wecken, Bewusstsein und Wahrnehmung 
für den persönlichen Gefühlsausdruck und den anderer zu stärken und dadurch zu einem 
harmonischeren Miteinander zu kommen, ist das Ziel dieses Seminars.  
 
Inhaltlich geht es um: 
• Spiele und Übungen, die bei Kindern die oben genannten Fähigkeiten trainieren  
• spielerischen und kontrollierten Umgang mit Gefühlen selbst auszuprobieren  
• Standortbestimmung zum Thema: „Welche Chancen und welche Gefahren bedeutet der 

kontrollierte und spielerische Umgang mit Gefühlen?“ 
 
Methoden: praktische Übungen und Spiele, Kleingruppenarbeit, moderierter 
Erfahrungsaustausch 
 
 
 
 
Leitung: Bettina Theissen, Autorin, Schauspielerin, Weiterbildungsmanagerin 
Beginn:  Donnerstag, 19.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54407  
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Alle mit ins Boot nehmen 
Animieren und Aktivieren im Team 
 
Ja, es gibt es: Das funktionierende Team, das harmonisch und gleichzeitig effektiv 
zusammenarbeitet. Manchmal ist es Zufall, manchmal ist es eine Teamleistung. Wir haben 
Generationsunterschiede, Vollzeit- und Teilzeitkräfte, unterschiedliche Fähigkeiten und 
Aufgaben, möglicherweise auch unterschiedliche Werte. Je verschiedener wir sind, um so 
wichtiger ist es, dass jede/r Einzelne sich motiviert an der Gestaltung des Arbeitsalltags 
beteiligt. Am Ende des Seminars  
- beherrschen Sie aktivierende Methoden für die erfolgreiche Zusammenarbeit im Team 
- sind Sie in der Lage “schwierige Situationen" in und mit dem Team zu meistern 
- können Sie besser mit Konflikten im Team umgehen 
- haben Sie Ihre eigene Rolle und die unterschiedlichen Rollen im Team reflektiert 
- können Sie als Leitung Besprechungen und Teamsitzungen schnell vorbereiten, 

zielgerichtet und strukturiert durchführen 
- rufen Sie das Handwerkszeug für Ihren präsenten Auftritt im Team ab 
 
Seminarverlauf und Methodik (prakt. Übungen, Austausch, Fallbearbeitung, Hintergrund- 
wissen) sind am Bedarf der Teilnehmenden orientiert.  

 
Leitung: Bettina Theissen, Autorin, Schauspielerin, Weiterbildungsmanagerin 
Beginn:  Freitag, 20.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54200 
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Beginn:  Freitag, 20.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54200 

Das Seminar richtet sich an Leitungen, stellvertretende Leitungen und Erzieher*innen, die 
sich mit Leitungsfragen befassen möchten.
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Die partizipatorische Eingewöhnung * 
Den Übergang sensibel gestalten 
 
Mit der Eingewöhnung erweitert das Kind seinen bisherigen Erfahrungshorizont und wird 
Teil einer Gemeinschaft in Krippe oder Kindertagespflege. In diesem Prozess spielen alle 
Beteiligten eine wichtige Rolle. Der bedürfnisorientierte Blick in der partizipatorischen 
Eingewöhnung fördert den Austausch zwischen ihnen. Doch welche Phasen gibt es in 
diesem Modell, und welche Rolle übernehmen dabei Eltern, Kinder und Fachkräfte? 
Aufmerksames Wahrnehmen und Beobachten ermöglichen, die Signale aller Beteiligten zu 
erkennen und zu interpretieren. Während der Eingewöhnungszeit können psychische und 
körperliche Belastungen auftreten, weshalb wir uns in diesem Seminar damit 
auseinandersetzen, wie ein stressfreier Übergang in die Krippe und Kindertagespflege 
möglich ist und wie auftretende Stressreaktionen und Belastungen vermieden werden 
können. 
 
• Die Bedeutung der partizipatorischen Eingewöhnung für das Kind, die pädagogische 

Fachkraft, die Eltern und die Einrichtung 
• Die Phasen des partizipatorischen Eingewöhnungsmodells nach Prof. Dr. Marjan 

Alemzadeh 
• Die Haltung und Rolle der pädagogischen Fachkraft 
• Überprüfung der bisherigen Eingewöhnungsmodelle aus der eigenen Berufspraxis 
 
Leitung: Martina de Vries, Dipl.-Sozialpädagogin, KiTa-Leiterin, Prozessbegleiterin 
Beginn:  Montag, 23.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 133,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54327  
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Mut tut gut 
Trauerprozesse im Kita-Alltag kompetent begleiten 
 
In der pädagogischen Arbeit mit Kindern erleben wir nicht nur fröhliche und unbeschwerte 
Momente, sondern begegnen auch herausfordernden Themen wie Tod und Trauer. Das 
Seminar bietet sowohl  theoretische Einblicke zu Trauer, Trauerprozessen und -phasen, als 
auch einen praktischen Teil, in dem es Zeit und Raum gibt, Methoden auszuprobieren, die 
Sie bei Bedarf unkompliziert im Betreuungsalltag umsetzen können. Sie als pädagogische 
Fachkräfte sollen ermutigt werden, offen, empathisch und wertschätzend mi t trauernden 
Kindern, Eltern und Angehörigen nach Tod oder Trennung umzugehen. 
 
Bitte mitzubringen (wenn vorhanden): Materialien zum Thema aus Ihrer Einrichtung zum 
Austauschen, Entdecken und Ausprobieren. 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Katrin See, Dipl. Sozialpädagogin, Trauerbegleiterin, Bildungs- und 

Kompetenzberaterin 
Beginn:  Dienstag, 24.02.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 109,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54406  
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„Wörter, Worte, Wortwerkstatt“ 
Ideen-Werkzeugkasten zur Sprachförderung 
 
Menschen wollen sich mitteilen, große wie kleine. Das Sprechen und der Kontakt zu 
anderen sind ein elementares Bedürfnis. Sprechen spielt eine große Rolle in der 
Entwicklung des Menschen. Darum ist es so wichtig, mit Kindern in entspannten, fröhlichen 
und ernsten, in ruhigen und erlebnisreichen Situationen und Gesprächen in intensivem 
Kontakt zu sein. Dafür sind immer wieder viele Ideen und Kreativität gefragt. Denn Worte 
führen uns an neue Orte durch Wortspielereien, Worterfindungen, Wortverdrehungen, durch 
Reime, Gedichte, Fingerspiele, Bilderbücher und Geschichten. Auch das Singen soll dabei 
nicht zu kurz kommen. 
 
Diese vielfältigen Möglichkeiten, Kinder im permanenten Prozess ihrer Sprachentwicklung 
zu fördern durch Musik, Bewegung, Tanz, Wahrnehmungsspiele, Instrumente, 
Alltagsmaterialien und darstellendes Spiel - entweder als schnelle Idee oder als Projekt - 
sollen Ihren Ideen-Werkzeugkasten bereichern und als Impulse für Ihre konkrete 
Arbeitssituation zum täglichen Gebrauch jederzeit herausgeholt werden können. 
Der methodisch-didaktische Ablauf dieser Spielübungen ist in kleine Lernschritte gegliedert 
und kann deshalb der Größe und dem Alter einer Gruppe oder der Zeit, die zur Verfügung 
steht, angepasst werden. 
 
Leitung: Gabriele Thober, Musikpädagogin, Bewegungspädagogin 
Beginn:  Donnerstag, 26.02.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 109,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54404  
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Autismus-Spektrum-Störung (ASS) im Kindergarten 
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte in Krippe und KiTa 
 
In der Fortbildung soll Wissen über ASS vermittelt und eine Verknüpfung zum KiTa- und 
Krippenalltag  hergestellt werden.  
  
Autismus-spezifische Inhalte sind: 
• Was heißt ASS? Welche Auffälligkeiten gehören ins Spektrum? 
• Welche frühen Anzeichen gibt es? Wie ist der diagnostische Weg? 
• Wie kann ich meinen Verdacht mit den Eltern besprechen? 
• Welche praktischen Hilfen kann ich in der KiTa nutzen?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Andrea Raßfeld, Heilpädagogin, Autismus-Therapeutin, Therapeutische Leitung 

des Autismus Therapiezentrum HHO 
Beginn:  Freitag, 27.02.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 140,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54324  
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Klare Worte * 
Elterngespräche sicher und kompetent führen 
 
Ob in KiTa, Krippe oder Kindertagespflege, in Elterngesprächen sollen Informationen klar 
und transparent vermittelt werden. Gleichzeitig bieten sie die Chance zum konstruktiven 
Austausch zwischen Einrichtung und Elternhaus.  
Damit beides gelingt, kommt es darauf an, als Person glaubwürdig aufzutreten, die eigenen 
Themen selbstbewusst vorzutragen und Konflikte möglichst schon im Ansatz zu erkennen 
und zu entschärfen. Ebenso wichtig ist es, die Position des Gegenübers zu beachten und 
durch gezielte Gesprächsführung und die richtigen Gesprächstechniken eine angenehme 
Atmosphäre zu schaffen. 
 
Inhalte: 
• Grundlagen der Kommunikation im Gespräch 
• Voraussetzungen für gelungene Elterngespräche 
• Richtig zuhören und partner*innenorientiert argumentieren 
• Herausfordernde Situationen gelassen meistern 
 
 
 
 
Leitung: Ulrike Lindner, Autorin, Dipl.-Kommunikationswirtin 
Beginn:  Montag, 02.03.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 139,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54307  
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„Wie sag ich`s meiner/meinem Kolleg*in?“ 
Feedback im Team 
 
Unangemessenes Verhalten oder unpassende Kommentare im Team können das 
Arbeitsklima belasten. Wer solche Situationen ignoriert, nimmt nicht nur Unstimmigkeiten in 
Kauf, sondern verpasst auch die Chance, positive Veränderungen anzustoßen. In diesem 
Workshop lernen Sie, schwieriges Verhalten wertschätzend anzusprechen und konstruktives 
Feedback zu geben, das Entwicklung und Zusammenarbeit fördert. Inhalte und Ziele des 
Workshops: 
• Feedback klar und respektvoll formulieren: Lernen Sie, Beobachtungen und 

Wahrnehmungen präzise zu benennen, ohne zu verletzen oder anzugreifen. 
• Verhalten statt Person ansprechen: Erfahren Sie, wie Sie Verhalten gezielt ansprechen 

und dabei die Beziehungsebene respektvoll gestalten. 
• Entwicklung fördern: Geben Sie Feedback als Chance zur Weiterentwicklung, indem Sie 

konkrete und umsetzbare Anregungen formulieren. 
• Souverän mit Reaktionen umgehen: Bereiten Sie sich darauf vor, auf Abwehrhaltungen 

oder Gegenargumente professionell und empathisch zu reagieren. 
 
Der Workshop wird sowohl durch theoretische Impulse als auch durch praktische Übungen 
gestaltet. Bitte mitbringen: eine Situation aus ihrem (Berufs-)Alltag, mit der sie dann 
beispielhaft arbeiten können.  
 
Leitung: Marianne Oshege, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation 
Beginn:  Donnerstag, 05.03.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 129,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54323  
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„Kritik? Ja gerne!“ 
Entwicklung und Einführung eines wirksamen Beschwerdemanagementsin der Kita 
 
Nein, Sie haben sich nicht verlesen. Und ja, wie schön wäre ein (KiTa-) Leben ohne Kritik. 
Das wäre doch ein Zeichen dafür, dass es alles in allem ganz gut läuft. Oder vielleicht doch 
nicht? 
 
Irgendwann kommt wieder ein Punkt, an dem sich jemand ärgert, sich nicht gesehen und 
nicht verstanden fühlt, mit etwas nicht einverstanden ist. Schwierig wird es dann, wenn der- 
oder diejenige seinen Unmut nicht äußert. Daraus entstehen Missverständnisse, Konflikte 
und Vertrauensbrüche, die man hätte vermeiden können. 
Gerade in sozialen Einrichtungen wie KiTas, in der die Qualität so sehr von den Persön-
lichkeiten, Kraftressourcen und Tagesformen der Beteiligten abhängt, fällt es oft schwer, 
Kritik anzunehmen. Umso mehr Chancen stecken in einem proaktiven Beschwerde-
management, um Unstimmigkeiten bereits im Entstehen zu erkennen, durch konstruktives, 
wertschätzendes Handeln zu lösen und damit die Professionalität zu vergrößern. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, um in fachlich angeleiteten Arbeitsschritten ein komplettes 
Grundgerüst eines solchen Beschwerdemanagement für Ihre KTta zu entwickeln. Geben Sie 
dabei den Kindern, den Eltern und auch sich selbst als Team eine Stimme und einen 
sicheren Rahmen für eine lösungsorientierte Kommunikation und Zusammenarbeit. Ganz 
konkret und passend für Ihr Team. Damit Sie sagen können: Kritik? Ja, gerne! 
 
Leitung: Kerstin Schalles, Fortbildungsreferentin für Kindertageseinrichtungen, Coach 
Beginn:  Freitag, 06.03.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 150,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54204 
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„Warum verhält sich das Kind so?“ * 
Verhalten verstehen und neue Handlungsoptionen entwickeln 
 
Im pädagogischen Alltag begegnen uns immer wieder Kinder, deren Verhalten uns 
herausfordert. Lautstarke Wutausbrüche, Aggressionen, Rückzug, Impulsivität oder scheinbar 
grundlose Regelverstöße. All das kann Fachkräfte an ihre Grenzen bringen. Oft entsteht ein 
Gefühl, nicht weiterzuwissen oder keine passenden Lösungsstrategien zu haben. Doch hinter 
jedem Verhalten steckt ein guter Grund. In dieser Fortbildung entwickeln wir ein tiefes 
Verständnis für Verhaltensweisen, die Kinder zeigen und erarbeiten Wege, um 
handlungsfähig zu bleiben: 
• Verstehen statt Bewerten - warum Kinder sich so verhalten, wie sie es tun? 
• Der “gute Grund" hinter dem Verhalten - Bedürfnisse, Entwicklung und Kontext 

berücksichtigen 
• Perspektivübernahme und professionelle Empathie - das Kind "erleben" 
• Eigene Biografie und Haltung reflektieren - wie prägt unsere eigene Geschichte unser 

Handeln? 
• Handlungskompetenz im KiTa-Alltag stärken - Strategien und Kindbesprechungen 
• Feinfühligkeit und Beziehung als Schlüssel - Wie wir Kindern Sicherheit und 

Orientierung geben. 
 
Leitung: Nadine Gertken, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Entwicklungspsychologische 
 Beraterin, Erzieherin 
Beginn:  Montag, 09.03.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 120,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54335 
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Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 120,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54335 
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Kunst- & Geschichtenwerkstatt 
Ein Bilderbuch entsteht 
 
Walzen, abdrücken, kratzen, gießen, schmieren, drucken, pinseln, mit fester und weicher 
Farbe... Es gibt unzählige Techniken, mit denen Kinder in der Krippe und KTta Bilder 
herstellen können. Wenn solche Techniken mit unterschiedlichsten Werkzeugen, mit 
unterschiedlichen "gepanschten" Farben und auf vielerlei Untergründen erprobt werden, 
vervielfacht sich die Zahl an Handlungsmöglichkeiten. 
 
In diesem Seminar geht es darum, unter fachkundiger Anleitung und mit einem großen 
Angebot an einfach zu beschaffenden Materialien das eigene Repertoire an malerischen 
Möglichkeiten durch vielfältiges Ausprobieren zu erweitern.  
 
In einem zweiten Schritt entsteht aus all dem entstandenen Bildmaterial ein farbenfrohes 
Bilder- und Geschichtenbuch - und damit kommen im Seminar auch die Themen 
"Sprachentwicklung" und "Fantasieentwicklung" zur Sprache! 
 
 
 
 
 
Leitung: Michael Fink, Kunstpädagoge, Fachbuchautor, Fortbildner 
Beginn:  Dienstag, 10.03.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 138,50 Euro, inkl. Verpflegung und Materialkosten 
Kursnr.: E54408  

 
47

 

Kunst- & Geschichtenwerkstatt 
Ein Bilderbuch entsteht 
 
Walzen, abdrücken, kratzen, gießen, schmieren, drucken, pinseln, mit fester und weicher 
Farbe... Es gibt unzählige Techniken, mit denen Kinder in der Krippe und KTta Bilder 
herstellen können. Wenn solche Techniken mit unterschiedlichsten Werkzeugen, mit 
unterschiedlichen "gepanschten" Farben und auf vielerlei Untergründen erprobt werden, 
vervielfacht sich die Zahl an Handlungsmöglichkeiten. 
 
In diesem Seminar geht es darum, unter fachkundiger Anleitung und mit einem großen 
Angebot an einfach zu beschaffenden Materialien das eigene Repertoire an malerischen 
Möglichkeiten durch vielfältiges Ausprobieren zu erweitern.  
 
In einem zweiten Schritt entsteht aus all dem entstandenen Bildmaterial ein farbenfrohes 
Bilder- und Geschichtenbuch - und damit kommen im Seminar auch die Themen 
"Sprachentwicklung" und "Fantasieentwicklung" zur Sprache! 
 
 
 
 
 
Leitung: Michael Fink, Kunstpädagoge, Fachbuchautor, Fortbildner 
Beginn:  Dienstag, 10.03.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 138,50 Euro, inkl. Verpflegung und Materialkosten 
Kursnr.: E54408  



fabi FOBI_innen zusammen.pdf  1    Juni 2, 2025 11:55:59

60

Fortbildungen für Mitarbeiter*innen in KiTas und Kindertagespflege

48

 

Eine Gitarre spielt ein Kinderlied 
Grundkurs für Anfänger*innen oder mit geringen Vorkenntnissen 
 
Kinderlieder in der Einrichtung mit der Gitarre begleiten, ist der Wunsch vieler 
Erzieher*innen. Doch oft bleibt dieser Wunsch unerfüllt, weil...? Ja warum eigentlich!? 
Der Schwerpunkt dieses Angebotes liegt in der Erarbeitung einfacher Akkorde, um das 
eigene Singen und das Singen mit Kindern zu begleiten. 
Bekannte und unbekanntere Kinderlieder werden die Kursteilnehmer*innen mit einfachen 
Akkorden begleiten. Somit richtet sich das Angebot speziell an Gitarrenanfänger*innen.  
 
Bitte mitbringen: eigene Gitarre, Kapodaster, Notenständer 
 
Als Lehrbuch wird das Buch von Stephan Schmidt "Kinderlieder" aus dem DUX Verlag 
benötigt. 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Veronika Hoffstädt, Erzieherin, Musikpädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 11.03.2026, 18.03.2026, 15.04.2026, 22.04.2026 
Termine: 4x, 18:30 - 20:00 Uhr 
Gebühr: 80,00 Euro  
Kursnr.: E54402  

48

 

Eine Gitarre spielt ein Kinderlied 
Grundkurs für Anfänger*innen oder mit geringen Vorkenntnissen 
 
Kinderlieder in der Einrichtung mit der Gitarre begleiten, ist der Wunsch vieler 
Erzieher*innen. Doch oft bleibt dieser Wunsch unerfüllt, weil...? Ja warum eigentlich!? 
Der Schwerpunkt dieses Angebotes liegt in der Erarbeitung einfacher Akkorde, um das 
eigene Singen und das Singen mit Kindern zu begleiten. 
Bekannte und unbekanntere Kinderlieder werden die Kursteilnehmer*innen mit einfachen 
Akkorden begleiten. Somit richtet sich das Angebot speziell an Gitarrenanfänger*innen.  
 
Bitte mitbringen: eigene Gitarre, Kapodaster, Notenständer 
 
Als Lehrbuch wird das Buch von Stephan Schmidt "Kinderlieder" aus dem DUX Verlag 
benötigt. 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Veronika Hoffstädt, Erzieherin, Musikpädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 11.03.2026, 18.03.2026, 15.04.2026, 22.04.2026 
Termine: 4x, 18:30 - 20:00 Uhr 
Gebühr: 80,00 Euro  
Kursnr.: E54402  



fabi FOBI_innen zusammen.pdf  1    Juni 2, 2025 11:55:59

61

Kath. Familien-Bildungsstätte Osnabrück

 
49

 

Worte mit Wirkung * 
Achtsam sprechen in KiTa, Krippe und KTP 
 
Worte können viel bewirken. Sie zeigen Kindern, wie wir sie sehen und beeinflussen deren 
Selbstbild und Wahrnehmung. Pädagogische Fachkräfte wissen das und trotzdem passiert es 
im wirbeligen und oft stressigen KiTa- Alltag schnell: ein unbedachter lauter Ausruf, eine 
vorwurfsvolle Frage oder ein Satz aus der eigenen Kindheit.  
 
In der Fortbildung erhalten die Teilnehmer*innen Zeit und Raum, sich auf die Spur zu 
kommen. Was sage ich zu Kindern? Und was steckt eigentlich dahinter? 
 Darauf aufbauend wird die Entdeckung und konkrete Entwicklung von praxisorientierten 
Denk- und Sprachalternativen (u. a. Wertschätzung statt Lob, von der negativen zur 
positiven Sprache) für vielfältige Situationen in der KiTa angeregt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Julia Horstmann, Heilpädagogin, Multiplikatorin für Kinderperspektiven,  
 Erzieherin 
Beginn:  Donnerstag, 12.03.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54331   
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Particards (ICF- CY Version) 
Eine einfache Methode, um Kinder aktiv in die  
(ICF- basierte) Förderplanung einzubeziehen 
 
Die Particards sind eine einfache und schnell erlernbare Methode, um Kinder darin zu 
unterstützen, ein eigenes Bildungsziel zu formulieren. In der neusten Version der Particards 
findet dieses auf Grundlage der ICF- CY statt. Somit kann das Kind mit Hilfe der Particards 
ein ICF-basiertes Ziel entwickeln, welches somit Eingang in die Förderplanung erhalten 
kann. Die Grundidee der Particards ist es, das Kind durch einen partizipativen Prozess in die 
individuelle Entwicklungsplanung einzubeziehen. Dadurch wiederum soll seine Motivation, 
ein gemeinsam gestecktes Lernziel zu erreichen, erhöht werden. Als Material wurden für 
diesen Prozess leicht verständliche, verbal und nonverbal einsetzbare Bildkarten zu sechs 
Entwicklungsbereichen mit jeweils fünf Unterkategorien entwickelt. Da die Particards 
insbesondere im Bereich der KiTa zum Einsatz kommen sollen, sind Kinder zwischen drei 
und sechs Jahren, unabhängig von Behinderung, die primäre Zielgruppe. 
 
Die Produkte der Particards- Reihe sind im Westermann/ Schubi- Verlag erschienen: 
Particards Bildkarten-Set (ISBN 978-3-03976-824-0), Particards Praxisleitfaden (ISBN 978-3-
03976-825-7), Particards Drehscheibe (ISBN 978-3-03976-826-4), Particards Sticker (ISBN 
978-3-03976-827-1 
 
Leitung: Christian Flohre, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Heilpädagoge 
Beginn:  Montag, 16.03.2026 
Termine: 1x, 14:00 - 17:00 Uhr 
Gebühr: 49,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54305  
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Kinderängste verstehen und achtsam begleiten * 
„Wenn Angst zu viel Macht gewinnt“ 
 
Die meisten kindlichen Ängste sind typisch für ein bestimmtes Entwicklungsalter und 
verlieren sich im Verlauf des Lebens weitgehend. Dies kann die Angst vor fremden 
Menschen, vor dem Alleinsein, der Dunkelheit, vor Monstern unter dem Bett sein. Die 
Bewältigung dieser Ängste sind Entwicklungsschritte, an denen die Kinder wachsen. Neben 
entwicklungsbeding-ten Ängsten können bei Kindern aber auch situative Ängste aus Krisen 
entstehen, die häufig von Erwachsenen auf die Kinder übertragen werden. Diese Ängste 
können die Kinder psychisch herausfordern, sie lähmen und stören ihre weitere Entwicklung. 
Manchmal entstehen hieraus nicht zu bewältigende innerseelische Konflikte. Hier 
sind die pädagogischen Fachkräfte gefordert, kompetent zu reagieren und die Kinder im 
Umgang mit emotional belastenden Themen und den damit verbundenen Veränderungen 
gut zu begleiten: 

• Entwicklungsbedingte und vorübergehende Kinderängste 

• Anzeichen, die darauf hinweisen, dass die Angst zu viel Macht gewinnt 

• Auswirkungen auf das Gehirn, den Körper und das Verhalten bei 
Angstgefühlen 

• Interventionsmöglichkeiten und praktische "Alltagshelfer" 
 
Leitung:  Helga Reekers, Systemische Supervisorin, Fachpädagogin für  
  Psychotraumatologie, Dipl.-Sozialpädagogin 
Beginn:  Dienstag, 17.03.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 126,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54315  
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• Auswirkungen auf das Gehirn, den Körper und das Verhalten bei 
Angstgefühlen 

• Interventionsmöglichkeiten und praktische "Alltagshelfer" 
 
Leitung:  Helga Reekers, Systemische Supervisorin, Fachpädagogin für  
  Psychotraumatologie, Dipl.-Sozialpädagogin 
Beginn:  Dienstag, 17.03.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 126,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54315  
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Stimmkraft im KiTa-Alltag 
Die eigene Stimme stimmen 
 
Im pädagogischen Alltag wird die Stimme viel gebraucht und beansprucht: sprechen - lesen 
- rufen - mit den Kindern singen... 
Wie werde ich meiner eigenen und beim Singen den Kinderstimmen gerecht? 
Im Kurs wollen wir dieser Frage nachgehen, in Theorie und anhand von Atem- und 
Stimmübungen für die Sprech- und Singstimme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Inez Wichmann, Dipl.-Religionspädagogin, Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin 
Beginn:  Mittwoch, 18.03.2026 
Termine: 1x, 14:30 - 17:45 Uhr 
Gebühr: 65,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54601  
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Leitung: Inez Wichmann, Dipl.-Religionspädagogin, Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin 
Beginn:  Mittwoch, 18.03.2026 
Termine: 1x, 14:30 - 17:45 Uhr 
Gebühr: 65,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54601  
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Ruheinseln im KiTa-Alltag 
Kindgerechte Entspannungs- und Achtsamkeitstechniken 
 
In der KiTa gibt es für Kinder meist ausreichende Möglichkeiten, sich zu bewegen und aktiv 
zu sein. Zum Ausgleich benötigen sie aber auch Ruhezeiten, "Aus-Zeiten", in denen sich ihr 
Organismus erholen kann und neue Kräfte getankt werden können. Erst in der Ruhe und 
Stille werden Befindlichkeiten bewusst und Erlebnisse verarbeitet. Bekommen Kinder die 
Chance, zwischen Beweglichkeit und Entspannung hin und her zu pendeln, finden sie immer 
wieder zu ihrer Mitte zurück und stabilisieren ihr körperliches und geistiges Gleichgewicht. 
 
In dieser praxisorientierten Fortbildung werden Sie eine Vielzahl unterschiedlicher 
Entspannungs- und Wahrnehmungsspiele sowie gezielter Stille- und Meditationsübungen 
kennenlernen. Diese Methoden lassen sich spielerisch und kindgerecht in den Tagesablauf 
integrieren. Sie fördern nicht nur das Wohlbefinden und die Ausgeglichenheit von 
pädagogischen Fachkräften und Kindern, sondern steigern auch die Konzentrations- und 
Wahrnehmungsfähigkeit und helfen Stressreaktionen vorzubeugen. Lassen Sie uns 
gemeinsam Wege finden, Entspannung in den KiTa-Alltag zu integrieren! 
 
 
 
 
Leitung: Katja Werries, Kursleiterin der DGBM, Psychologische Psychotherapeutin 
Beginn:  Donnerstag, 19.03.2026 und 16.04.2026  
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr (19.03.) und 09:00 - 12:30 Uhr (16.04.) 
Gebühr: 158,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54411  
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Beginn:  Donnerstag, 19.03.2026 und 16.04.2026  
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr (19.03.) und 09:00 - 12:30 Uhr (16.04.) 
Gebühr: 158,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54411  
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Crash-Kurs-Krippe/Kindertagespflege * 
Grundlagen für die Arbeit mit Kindern unter 3 Jahren 
 
Die fachlichen Grundlagen der frühpädagogischen Arbeit sind vielfältig: 
• entwicklungspsychologisches Wissen als Basis 
• feinfühlige Beziehung und Kommunikation 
• freie Bewegung, vielfältiges Material zum Spielen und Lernen 
• beziehungsvolle Pflege und entwicklungsangemessene Tagesstruktur 
 
Aus diesen Bereichen werden im Seminar die theoretischen oder strukturellen Fragen und 
die praktischen Anliegen der Teilnehmer*innen bearbeitet. Das Konzept "Kinder bis drei - 
geborgen und frei" und die Arbeit von Emmi Pikler u. a. sind als Grundlage richtungsweisend 
für die Haltung der pädagogischen Fachkraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Annette Drüner, Dipl.-Sozialpädagogin, Erzieherin 
Beginn:  Donnerstag, 09.04.2026 und Freitag, 10.04.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 265,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54319  
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AD(H)S in Tageseinrichtungen für Kinder * 
Was tun? 
 
Immer häufiger fallen Kinder in der Kita und Kindertagespflege auf, die ständig in Unruhe 
sind, sich nicht an Regeln halten (können), nicht ins Spiel finden, laufend in 
Konfliktsituationen verwickelt sind, alles sofort wieder vergessen oder offenbar gar nicht 
zuhören. 
 
Kurz gesagt: diese Kinder sind oft extrem anstrengend. 
Häufig wird bei ihnen eine ADS diagnostiziert oder zumindest vermutet. 
Was ist nun wirklich eine Aufmerksamkeits-Defizit-Symptomatik, woran ist sie erkennbar 
und wie können Sie als pädagogische Fachkraft diesen Kindern eine passende Unterstützung 
und Anleitung geben und damit auch Ihren Arbeitsalltag leichter und kompetent gestalten? 
Diese Fortbildung soll zur Klärung dieser Punkte beitragen. 
 
Ziel der Fortbildung ist es, ganz konkrete, alltagstaugliche Schritte und wirksame Strategien 
kennenzulernen, um so einen stressfreieren Alltag mit verhaltensauffälligen Kindern zu 
ermöglichen. 
 
 
 
Leitung: Doris Morszeck-Groten, Dipl.-Sozialpädagogin, Elterntrainerin 
Beginn:  Dienstag, 14.04.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 113,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54301  
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FuN Baby  
Grundqualifizierung für päd. Fachkräfte (unterstützt vom LK Osnabrück) 

 
FuN Baby ist insbesondere ein Programm für Mütter mit Säuglingen und Kleinstkindern (bis 
18 Monate), die von den klassischen Angeboten der Eltern- und Familienbildung auf Grund 
ihrer sozialen und/oder persönlichen Situation nicht erreicht werden. Das seit ca. 10 Jahren 
in der Praxis angewendete Konzept hat sich in der Erreichbarkeit der Zielgruppe bewährt 
und wird sowohl als primär- als auch sekundärpräventives Angebot von freien und 
öffentlichen Trägern der Jugendhilfe eingesetzt. 
Mütter oder/und auch Väter machen in diesem Programm konkrete Erfahrungen in Ihrer 
Elternrolle. Spiele und Übungen, die spezifisch auf den jeweiligen Entwicklungsstand des 
Kindes abgestimmt sind, wechseln sich ab mit Gesprächsrunden und Kontaktsituationen 
unter den Eltern. Die FuN-Baby Teamer*innen begleiteten, unterstützen und ermutigen die 
Eltern während der einzelnen Programmelemente und im elterlichen Handeln. Dazu gehört 
insbesondere ein feinfühliges und an den Bedürfnissen des Kindes orientiertes Verhalten, 
um eine sichere Bindung zum Kind aufzubauen, als auch ein anleitendes 
entwicklungsförderndes Verhalten, dass Ansprache und Anregung beinhaltet. 
Diese Qualifizierung und auch die Umsetzung der Kurse sind für TN aus dem Landkreis 
Osnabrück kostenlos! Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an sabine.schmidt@kath-fabi-
os.de 
 

Beginn:  14.04.2026, 15.04.2026, 29.04.2026 und 30.04.2026 
Termine: 4x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 430,00 Euro, inkl. Verpflegung, kostenfrei für Teilnehmende aus dem Landkreis 
Kursnr.: E13501  
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Leitung:     Sabine Schmidt, Dipl. Sozialpädagogin
Beginn:      Dienstag, 14.04.2026, Mittwoch, 15.04.2026, Mittwoch, 29.04.2026 und 
	    Donnerstag, 30.04.2026
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Das linkshändige Kind 
Seine Begabungen, seine Schwierigkeiten 
 
Für die normale Händigkeitsentwicklung des Kindes sind das Kindergartenalter und die 
ersten Schuljahre von sehr großer Bedeutung: Hier erlebt das Kind seine Händigkeit 
entweder als etwas normales, unproblematisches, oder es wird verunsichert oder sogar 
durch "sanfte" Umschulungsversuche auf die rechte Hand gestört. Die Folgeerscheinung, 
z. B. Konzentrations- und Gedächtnisschwierigkeiten sowie motorische Störungen, 
werden oft nicht als Ergebnis der Umschulung der Händigkeit erkannt. 
 
Themen sind: 
• Entdeckung der Händigkeit beim Kind 
• Lockere Stifthaltung beim Malen und Schreiben des Linkshändigen Kindes 
• Richtige Blattlage 
• Sinniges und unsinniges Linkshändermaterial 
• Schwierigkeiten des umgeschulten Kindes 
• Mein Kind ist "Beidhänder" -  was nun? 
 
 
Leitung: Annette Ahlers, Neurophysiologische Entwicklungsförderin DGNE, 

Motopädagogin akm, Linkshänderberaterin 
Beginn:  Donnerstag, 16.04.2026 
Termine: 1x, 14:00 - 18:00 Uhr 
Gebühr: 79,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54328  
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Partizipation leben und umsetzen * 
mit Kindern U3 
 
Ganz junge Kinder als kompetente, gleichwertige Partner mit eigenen Rechten anzusehen 
und sie an Entscheidungen zu beteiligen, die sie oder etwa die Gemeinschaft betreffen, 
erscheint nicht naheliegend zu sein. Dies gilt vor allem für den U3-Bereich, in dem oft eher 
eine fürsorgliche Haltung vorherrscht. Fachkräfte als auch Eltern gehen davon aus, die 
Bedürfnisse der Kinder zu kennen und sie sorgen dafür, dass diese erfüllt werden. Darüber 
hinaus ist es für viele Erwachsene anspruchsvoll, mit sehr jun en Kindern in einen Dialog zu 
kommen, da die Kommunikation verbal noch nicht so ausgeprägt ist. Dabei kann 
Partizipation schon mit der Geburt anfangen. Ein Beispiel eines solchen 
Partizipationsprozesses ist, wenn eine Mutter und ihr Baby abstimmen, wann es gestillt wird. 
Kinder sind in der Lage ihre Bedürfnisse und Interessen vielfältig auszudrücken. Erkennen 
Erwachsene diese Signale, können schon mit sehr jungen Kindern Dialoge gestaltet und 
gemeinsame Entscheidungen getroffen werden. 
Genau wie bei der Beteiligung älterer Kinder geht es auch im U3-Bereich darum, die Rechte 
der Kinder zu klären und zu prüfen, wie ihre Interessen in gemeinsamen 
Entscheidungsprozessen angemessenen vertreten werden können. In der Fortbildung wird 
es darum gehen, wie es möglich ist, Beteiligungsprozesse zu initiieren und respektvolle 
Interaktionen zu gestalten.   
 
Leitung: Michaela Kruse, Erziehungswissenschaftlerin, Kunstpädagogin MA, Erzieherin, 
 Personal- und Businesscoach 
Beginn:  Montag, 20.04.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 131,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54330 
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Hörvermögen und Sprachentwicklung  * 
Wie kindliche Hörstörungen den Spracherwerb beeinflussen können 
 
In diesem Seminar geht es um die Zusammenhänge zwischen Hörentwicklung und 
Sprachentwicklung. Häufig gestellte Fragen finden hier eine Antwort: 
• Warum hören manche Kinder schlechter? 
• Was bedeuten Polypen, Paukenröhrchen oder häufige Erkältungskrankheiten für die 

Sprachentwicklung? 
• Was bedeutet "Hörverarbeitung"? 
• Was sollten Kinder in welchem Alter können? 
 
Neben den notwendigen theoretischen Grundlagen wird ein Schwerpunkt der Veranstaltung 
das Kennenlernen und Ausprobieren praktischer Möglichkeiten zur Förderung der Kinder im 
Alltag sein. 
 
Anhand von Fallbeispielen aus Ihren Einrichtungen können außerdem Auffälligkeiten in der 
Sprach-/Hörentwicklung beleuchtet und eingeordnet werden. Material dazu (z.B. 
Audioaufnahmen) kann mitgebracht werden. 
 
 
 
Leitung: Michael Winkler, Logopäde 
Beginn:  Dienstag, 21.04.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 124,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54312  
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Gefühlsstarke Kinder liebevoll begleiten  * 
Sicherheit im Umgang mit starken Gefühlen auch im turbulenten Kita - Alltag 
 
Der Kita-Alltag ist stressig. Und dann auch noch all die Gefühle: Trennungsängste, dicke 
Tränen, Schüchternheit, wilde Freude und laute Wut. Vor allem bei gefühlsstarken Kindern 
gibt es oft ein großes Feuerwerk! Um die Herausforderungen gut meistern zu können, ist es 
wichtig, die Hintergründe zu verstehen. Und es braucht Methoden, um sich und das Kind 
sicher durch die Gefühlsstürme zu begleiten, während alle anderen Kinder auch gut betreut 
sind. Als Pädagog*innen wissen wir, dass es so mancher guter Ansatz einfach nicht in die 
Umsetzung schafft. Unsere Inhalte sind praxiserfahren. Praxisbeispiele aus Ihrer Einrichtung 
können wir uns gemeinsam anschauen und Lösungen finden. In dieser Fortbildung finden 
Sie ganz viel Verständnis, fachliches Wissen, praktische Übungen und eine wertvolle 
Gemeinschaft. 
• Hintergründe zu Gefühlsstärke 
• Noch eine Diagnose?, Abgrenzung zu ADHS 
• Von Mut und Gegenwind 
• Seelische Grundbedürfnisse 
• Eigene Prägungen und Glaubenssätze 
• Ruheinseln im Kita-Alltag 
• Kinder sicher durch starke Gefühle begleiten, Konfliktsituationen souverän meistern 
 
Leitung: Susanne Binder, Coach für Gefühlsstärke, Traumasensibles Begleiten 
Beginn:  Mittwoch, 22.04.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 143,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54310  
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	    Marita Rekers, Erzieherin, zertifizierte Elternbegleiterin
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Bilderbücher und ihr musikalisches Potenzial * 
Da ist Musik drin 
 
Kinder lieben Bilderbücher: Farbenprächtige Bilder oder schlichte Zeichnungen mit Raum für 
die eigene Fantasie, Geschichten, die Kinder in fremde Welten entführen oder Geschichten, 
in denen sie sich in ihrer eigenen Erfahrungswelt wiederfinden und verstanden fühlen, 
Reime oder sich wiederholende Textbausteine - all das fasziniert Kinder. Viele Bilderbücher 
laden geradezu dazu ein, sie durch Lieder und Sprechverse zu ergänzen oder imposante 
Klanggeschichten mit Hilfe von Stimme, Orff-Instrumenten und Alltagsgegenständen zu 
entwickeln oder auch klassische Musik einzubinden. 
 
Und wenn man dann noch die Geschichte in Bewegung bringt – dann ist nicht nur Musik 
drin, dann lernen die Bilder sogar noch laufen. So verbinden sich in diesem Workshop die 
Elemente Darstellendes Spiel, emotionale Entwicklung, Sprachförderung, Musik, Bewegung 
und Tanz mit den erzählten Geschichten. Die vorgestellten Ideen basieren auf Bilderbüchern 
für die ganz Kleinen bis zu Vorschlägen für die Großen im Kindergarten. 
 
 
 
 
 
Leitung: Gabriele Thober, Musikpädagogin, Bewegungspädagogin 
Beginn:  Donnerstag, 23.04.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 109,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54405  
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Den ICF-basierten Entwicklungs- und  
Teilhabebericht schreiben 
Für alle Fachkräfte, die mit der Berichtsvorlage von Stadt und 

 arbeiten 
 
In dieser Fortbildung arbeiten wir praxisorientiert an den Fragen, die bei der Anwendung 
und des Schreibens des ICF-basierten Entwicklungs- und Teilhabeberichts entstehen 
können. Es wird sehr viel Bezug auf die Fragen und Wünsche der 
Fortbildungsteilnehmer*innen genommen. Fragen können im Plenum bearbeitet und 
beantwortet werden und  hilfreiche, praktische Ideen werden vermittelt. 
 
Vorkenntnisse in der ICF-CY sind erforderlich, diese können in der Fortbildung „ICF-CY in der 
Praxis" (E54304) erworben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Christian Flohre, B.A. Heilpädagogik und Mentoring, Heilpädagoge 
Beginn:  Montag, 27.04.2026 
Termine: 1x, 14:00 - 17:00 Uhr 
Gebühr: 49,00 Euro, inkl. Stehkaffee 
Kursnr.: E54306  

Landkreis Osnabrück
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Wipp di wapp - die Wippe, die geht auf und ab * 
Kniereiter- und Strampelspiele für U3 
 
Kniereiterspiele werden viele in der eigenen Kindheit erlebt haben. Die meisten verbinden 
diese mit angenehmen Gefühlen, die auf einem positiven, intensiven Körper- und 
Blickkontakt mit einer Bezugsperson basieren.Es ist wichtig, dass Kinder mit ihren 
Bezugspersonen viele positive emotionale Erfahrungen machen dürfen. Kniereiter- oder 
Strampelspiele bieten dazu auf spielerische und fröhliche Weise viele Möglichkeiten. 
 
Neben der Stärkung auf der emotionalen Ebene werden das Rhythmusgefühl und die 
Sprach- entwicklung angeregt, da die Kinder den Rhythmus nicht nur hören, sondern auch 
spüren und aktiv erleben. Kniereiter- und Strampelspiele mit bekannten Melodien singen 
und gestalten sowie Anregungen für einen kreativen Umgang mit bekannten und 
unbekannten Versen, stehen im Mittelpunkt dieses Angebotes. 
Es gibt den Teilnehmer*innen die Möglichkeit, Altes neu zu entdecken und Neues 
kennenzulernen, um den Kindern ein positives Gefühl von Rhythmus mit Sprache und 
Melodien inklusive emotionaler Nähe zu vermitteln. 
 
Bitte mitbringen: falls vorhanden eine große Handpuppe. 
 
 
Leitung: Veronika Hoffstädt, Erzieherin, Musikpädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 29.04.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 109,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54401  
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"Ich sehe was, was du nicht siehst!" 
Fallbesprechungen im Team vorurteilsbewusst und  
diskriminierungskritisch gestalten 
 
Fallbesprechungen in KiTas und Krippen sind entscheidend für die Problemlösung und die 
Entdeckung von Potenzialen der Kinder. Sie ermöglichen den Blick auf Ressourcen und 
Kompetenzen aller Beteiligten. Die Haltung der Fachkraft ist dabei von zentraler Bedeutung. 
In dieser Fortbildung üben wir das aktive Zuhören, Hypothesenbildung, den Perspektiv-
wechsel, das Erkennen von Bedürfnissen und das systemische Fragen. Wir beschäftigen uns 
mit verschiedenen Methoden wie z. B. kollegiale Fallberatung, Brainstorming und Reflecting 
Team. Dabei ist eine bedürfnisorientierte, diversitätsbewusste und partizipatorische Haltung 
in der Gesprächsführung von großer Bedeutung. Dabei leiten uns zentrale Fragen: 
• Wie erkennen und fördern wir die individuellen Bedürfnisse und Potenziale jedes 

Kindes? 
• Welche Rolle spielen die Eltern und andere Bezugspersonen in den Fallbesprechungen?  
• Wie entwickeln wir kreative Lösungsansätze, um Herausforderungen in der Begleitung 

und Bildung der Kinder zu bewältigen?  
• Welche Techniken wenden wir an, um eine effektive und kooperative Gesprächsführung 

in den Fallbesprechungen zu gewährleisten?  
• Wie stellen wir sicher, dass die entwickelten Lösungen den Bedürfnissen der Kinder 

(und ihrer Familien) gerecht werden? 
 
Leitung: Martina de Vries, Dipl.-Sozialpädagogin, KiTa-Leiterin, Prozessbegleiterin 
Beginn:  Montag, 04.05.2026 und Dienstag, 05.05.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 262,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54326  
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Systemisches Arbeiten in Kindertageseinrichtungen 
Schwerpunkte: Genogramm- und Fallarbeit 

Immer mehr Mitarbeiter*innen in Kindertageseinrichtungen berichten von steigenden 
auffälligen Verhaltensweisen bei Kindern, was den Bedarf an professioneller Intervention 
erhöht. Der systemisch-lösungsorientierte Ansatz ist dabei von zentraler Bedeutung:    
Das Kind wird nicht isoliert betrachtet, sondern als Teil eines sozialen Netzwerks, das 
sein Verhalten mitbestimmt und von ihm beeinflusst wird, wie etwa Familie, 
Kindergarten oder Freizeit. Dieser wechselseitige Austausch prägt auch das 
herausfordernde Verhalten. An diesen beiden Fortbildungstagen werden folgende 
Inhalte vermittelt: 
• Theoretische Grundlagen des systemischen Ansatzes 
• Erlernen der Genogrammarbeit (Familienaufzeichnungen) anhand von Fällen aus dem 

Arbeitsalltag  
• Lösungsorientierte Fragen und Methoden (zirkuläres Fragen, positives Umdeuten, 

Skala- und Prozentfragen, …) 
• Bearbeitung von Anliegen/Fällen aus dem Arbeitsalltag 
Ziel ist es, in herausfordernden Situationen im Kontakt zu Kindern und Eltern neue 
Methoden anzuwenden und mehr Sicherheit im pädagogischen Handeln zu gewinnen. 
 
Leitung: Helga Reekers, Systemische Supervisorin, Fachpädagogin für  
 Psychotraumatologie, Dipl.-Sozialpädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 06.05.2026 und Donnerstag, 07.05.2026 
Termine: 2x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 253,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54314 
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"Wenn du es eilig hast, geh langsam..." 
Oasentag für pädagogische Mitarbeitende in KiTas 
 
Eine Auszeit zum Innehalten und zur Selbstfürsorge. Wir werden im Nettetal und in Rulle in 
der Natur unterwegs sein. 
Bibeltexte, Impulse, Austausch, Begegnung und auch Stille begleiten uns durch diesen Tag. 
 
 
 
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, Regenschutz, Getränke und Proviant für unterwegs. 
 
Treffpunkt: Parkplatz "Knollmeyers Mühle", Im Nettetal 4, Wallenhorst  
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Anne Schwöppe, Religionspädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 06.05.2026 
Termine: 1x, 10:00 - 15:00 Uhr 
Gebühr: 50,00 Euro 
Kursnr.: E31002 
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KiTa aus Kindersicht: 
Was wichtig ist und wer darüber entscheiden darf 
 
Für Kinder ist die KiTa ein Mittelpunkt während ihres Aufwachsens. Sie möchten diesen Ort 
mitgestalten und in ihrer Meinung gehört werden.  
Viele pädagogische Fachkräfte möchten die Perspektiven der Kinder besser verstehen und 
ihre Überlegungen und Planungen miteinbeziehen. Dabei sind folgende Fragen hilfreich:  
• Was ist Kindern in der KiTa wichtig? Was wünschen sie sich und worüber beschweren 

sie sich?  
• Was brauchen sie, um sich dort wohl und sicher zu fühlen und sich bilden zu können?  
 
Interessante Antworten auf diese Fragen lassen sich in den Ergebnissen des Forschungs- 
und Praxisentwicklungsprojektes "Kinder als Akteure der Qualitätsentwicklung in KiTas" der 
Bertelsmann Stiftung finden. 
 
In der Fortbildung erhalten die Teilnehmer*innen Hintergrundwissen zum 
Kinderperspektivenansatz und zahlreiche Anregungen, wie die erforschten 
Qualitätsdimensionen aus Kindersicht in die Reflexion und konkrete Gestaltung der eigenen 
pädagogischen Alltagspraxis in der KiTa einfließen können. 
 
 
Leitung: Julia Horstmann, Heilpädagogin, Multiplikatorin für Kinderperspektiven,  
 Erzieherin 
Beginn:  Montag, 11.05.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 130,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54333  
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Umsonst aber wertvoll * 
Die Recycling-Kunst Werkstatt 
 
Nicht wegwerfen, daraus kann ich noch was machen: Kinder haben seit jeher ein ganz 
natürliches Verhältnis zum "Upcycling", also dem Nutzen von Restmaterialien für neue 
Kreationen. Manchmal fehlen ihnen Techniken und Ideen, was man mit Blechbüchse, 
Plastikflasche und Co machen kann und welches Werkzeug dafür nützt. 
In diesem Werkstatt-Seminar wollen wir erkunden, was mit heutigen Rest-Materialien alles 
möglich ist, welche Schneidetechniken und Verbindungstechniken dafür geeignet sind, 
welche ungewöhnlichen Gestaltungsideen es gibt.  
Die Teilnehmer*innen nehmen eine Menge Ideen für die Gestaltung mit den Kindern mit, 
außerdem Know-how über sinnvollen und sicheren Werkzeugeinsatz. Sie lernen neue 
Techniken und machen Erfahrungen mit gut geeigneten Werkzeugen für Kinder: 
• Erproben von Blechbüchsen, Draht, Pappen, Plastikflaschen, Plastikfolien, 

Fahrradschläuchen und ähnlichem als Baumaterial 
• Erproben von einfachen, kindgemäßen Verarbeitungstechniken für Metalle und Plastik  
• Ausdenken und Herstellen witziger oder ästhetischer Spielzeuge, Skulpturen, 

Schmuckstücke, Gebrauchsgegenstände 
• Nachdenken über die Herstellung und Verschwendung von Materialien in unserer 

Konsumgesellschaft 
 
Leitung: Michael Fink, Kunstpädagoge, Fachbuchautor, Fortbildner 
Beginn:  Dienstag, 12.05.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 138,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54409  

68

 

Umsonst aber wertvoll * 
Die Recycling-Kunst Werkstatt 
 
Nicht wegwerfen, daraus kann ich noch was machen: Kinder haben seit jeher ein ganz 
natürliches Verhältnis zum "Upcycling", also dem Nutzen von Restmaterialien für neue 
Kreationen. Manchmal fehlen ihnen Techniken und Ideen, was man mit Blechbüchse, 
Plastikflasche und Co machen kann und welches Werkzeug dafür nützt. 
In diesem Werkstatt-Seminar wollen wir erkunden, was mit heutigen Rest-Materialien alles 
möglich ist, welche Schneidetechniken und Verbindungstechniken dafür geeignet sind, 
welche ungewöhnlichen Gestaltungsideen es gibt.  
Die Teilnehmer*innen nehmen eine Menge Ideen für die Gestaltung mit den Kindern mit, 
außerdem Know-how über sinnvollen und sicheren Werkzeugeinsatz. Sie lernen neue 
Techniken und machen Erfahrungen mit gut geeigneten Werkzeugen für Kinder: 
• Erproben von Blechbüchsen, Draht, Pappen, Plastikflaschen, Plastikfolien, 

Fahrradschläuchen und ähnlichem als Baumaterial 
• Erproben von einfachen, kindgemäßen Verarbeitungstechniken für Metalle und Plastik  
• Ausdenken und Herstellen witziger oder ästhetischer Spielzeuge, Skulpturen, 

Schmuckstücke, Gebrauchsgegenstände 
• Nachdenken über die Herstellung und Verschwendung von Materialien in unserer 

Konsumgesellschaft 
 
Leitung: Michael Fink, Kunstpädagoge, Fachbuchautor, Fortbildner 
Beginn:  Dienstag, 12.05.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 138,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54409  



fabi FOBI_innen zusammen.pdf  1    Juni 2, 2025 11:55:59

81

Kath. Familien-Bildungsstätte Osnabrück

 
69

 

Neuer Hut, neue Rolle - auf einmal KiTa-Leitung 
Ein Fortbildung für neu gestartete Leitungskräfte und solche, die es werden wollen 
 
'Der einzige Weg, großartige Arbeit zu leisten, ist zu lieben, was man tut.' (Steve Jobs) 
Von der Arbeit mit den Kindern direkt an den Schreibtisch - und plötzlich Leitungskraft. 
Ihr Alltag verändert sich: weniger Zeit im Gruppenraum, dafür mehr Verantwortung, neue 
Aufgaben und Erwartungen. Sie haben einen neuen Hut auf müssen Entscheidungen treffen, 
Teams führen, Strukturen schaffen. Vielleicht kennen Sie das Gefühl, es allen recht machen 
zu wollen, aber gleichzeitig nicht genau zu wissen, wo Ihre eigene Rolle beginnt und wo sie 
aufhört? In diesem Seminar nehmen wir uns die Zeit, Ihre verschiedenen Rollen als 
Leitungskraft bewusst zu betrachten. Welche Erwartungen gibt es? Wo liegen Chancen, wo 
Grenzen? Und wie können Sie all das so zusammenbringen, dass Sie sich wohlfühlen und 
mit Freude führen? Lassen Sie uns gemeinsam Ihren eigenen Weg als Leitungskraft 
entdecken - klar, selbstbewusst und mit einem guten Gefühl für das, was zu Ihnen passt.  
Seminarinhalte: 
• Soziale Rollen verstehen - allgemein und speziell für Kita-Leitungen 
• Die eigene Rolle klar definieren - mit einer Stakeholder-Analyse  
• Chancen & Grenzen erkennen - wie Rollen stärken, aber auch begrenzen können  
• Innere Anteile nutzen -  Rollen bewusst einnehmen und gestalten  
• Führung & Rolle verknüpfen - den eigenen Führungsstil daraus ableiten 
 
Leitung: Kerstin Schalles, Coach, Beraterin, Fortbildungsreferentin für KiTas 
Beginn:  Montag, 18.05.2026 und Dienstag, 19.05.2026 
Termine: 2x, 9:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 275,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54202  
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Sexualpädagogik in der KiTa 
Kinder stärken und begleiten 
 
Das Interesse am eigenen Körper, Lustempfinden und altersentsprechende sexuelle 
Aktivitäten spielen in der Entwicklung jedes Kindes eine wichtige Rolle. Das 
Experimentieren mit dem eigenen Körper ist wichtig für die Identitätsentwicklung der 
Kinder. Ihnen soll genügend Spielraum zur Körperwahrnehmung eingeräumt werden und 
gleichzeitig brauchen sie klare Grenzen und Schutzräume vor Grenzüberschreitungen. Eine 
aktive Sexualerziehung und eine professionelle Haltung zur kindlichen Sexualität sind dafür 
wichtige Voraussetzung. Dazu ist es notwendig, die eigenen Bedürfnisse zu erkennen, selber 
Grenzen zu setzen und einen pädagogischen Rahmen anzubieten, der Entwicklungsräume 
und Schutz vor Übergriffen bietet. Es ist entscheidend, sich mit Sexualpädagogik 
auseinanderzusetzen, eine klare Haltung zu erarbeiten und ein sexualpädagogisches 
Handlungskonzept aufzustellen. In der Veranstaltung wollen wir gemeinsam über Wege, 
Möglichkeiten und Grenzen bei der Begleitung der kindlichen Entwicklung nachdenken und 
einen Austausch ermöglichen. Inhalte:  
• Ein kurzer Überblick zur Entwicklung der kindlichen Sexualität 
• Sexualpädagogik im Kita-Alltag  
• Reflexion eigener Sozialisations- und Bildungsprozesse im Hinblick auf Sexualität 
• Praktische Impulse zur Konzeption für die sexualpädagogische Arbeit 
 
Leitung: Julia Jostwerth, Dipl. Sozialpädagogin, Sexualpädagogin 
Beginn:  Mittwoch, 20.05.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 124,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54317  
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Kinder brauchen das Risiko * 
Mut und Wagnis als Chancen in der kindlichen Entwicklung. 
 
Jede große Veränderung, jeder Entwicklungsschritt ist mit einem Risiko, vielleicht sogar mit 
der Freude an einem Risiko verbunden. Kinder haben jeden Tag unzählige Male ein Gefühl 
der Begeisterung und sie zeigen es uns deutlich. Das Gefühl der Begeisterung ist die 
Gießkanne für Hirn und Herz und geht häufig mit einem Risiko einher. Bevor ein Kind laufen 
lernt, geht es unzählige Risiken ein Es fällt immer wieder hi, lässt sich aber nicht davon 
abhalten, diesen Entwicklungsschritt zu vollziehen. Das Risiko, Fehler zu machen, gehört zu 
jedem Entwicklungsschritt dazu. Das Kind lernt dabei Neues, optimiert es, um sich dann der 
nächsten Herausforderung zu widmen und das nächste Risiko einzugehen.  
Dazu braucht es mutige pädagogsiche Fachkräfte, die nicht ständig vor Gefahren warnen 
und eingreifen, aber natürlich die Gefahren verlässlich einschätzen können. Die Begleitung 
dieser Risikofaktoren entscheidet darüber, ob und wie das Kind und später der Erwachsene 
seine Entwicklungsschritte durchlebt und im besten Fall mit diesen seine 
Begeisterungsfähigkeit erhalten kann, um ein Leben lang mit Freude zu lernen. 
Welche Rahmenbedingungen und vor allem welche Haltung braucht es von pädagogischen 
Fachkräften, diese Entwicklungsschritte zu begleiten? 
Welche Formen der Kommunikation können diese angeborenen Potentiale der Kinder 
unterstützen? 
 
Leitung: Heike Kostarellis, Heilpädagogin, Erzieherin, Kita-Leiterin, Fortbildnerin 
Beginn:  Donnerstag, 28.05.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 144,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E54339 
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FuN TeamZeit 
Auszeit und Kraftschöpfen für pädagogische Teams (z. B. in KiTas) 
 
Die FuN-TeamZeit stärkt Teams besonders in anspruchsvollen Zeiten! Sie gibt Raum, den 
Blick gemeinsam auf Gelingendes zu lenken, das Miteinander im Team zu stärken und 
Ansatzpunkte für Weiterentwicklung zu entdecken. Die FuN-Teamzeit ermöglicht es, den 
Team-Akku aufzuladen und den täglichen Aufgaben nachhaltig gewachsen zu bleiben. 

Die FuN-TeamZeit findet in der Regel in den Räumlichkeiten der Einrichtung statt und 
dauert 4 Stunden inklusive einer Zeit zur Stärkung, Entspannung und Bewegung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Sabine Schmidt, Dipl. Sozialpädagogin, Coach, FuN-Ausbilderin 
Termine: individuell, nach Vereinbarung 
Gebühr: 640,00 Euro pro Team, zzgl. Fahrtkosten 
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FABI in KITAs, Familienzentren und in Kooperation mit den 
Frühen Hilfen in Stadt und Landkreis Osnabrück  
 

Wir bieten KiTas und Familienzentren, Frühen Hilfen und allen Interessierten vor Ort ein 
vielfältiges Angebot: Wir planen für Sie Kurse für Familien oder für Ihr Team, organisieren 
Referent*innen für Ihre Themen und beraten Sie gern in der Umsetzung. Gern können Sie 
uns auch mit ins Boot holen, wenn Sie Projektpartner*innen suchen. Vom Baby bis zum 
Schulkind und von werdenden Eltern bis zum Großvater ist für alle etwas dabei! Wir sind für 
Sie als KiTa oder Familienzentrum Kooperationspartner und Dienstleister und bieten Ihnen 
an, die Entwicklung Ihrer KiTa zu einem Zentrum für die ganze Familie zu erleichtern. 
Sprechen Sie uns an! Wir entwickeln gemeinsam mit Ihnen die konkreten Angebote vor Ort! 
Gern beraten wir Sie auch bei der Umsetzung von Online-Angeboten. Sie können als 
Erzieher*in und Mitarbeiter*in bei uns Honorarkraft werden und in Ihrer Einrichtung neue 
Ideen umsetzen.  

Ansprechpartnerin für die nachfolgenden Projekte:  
ElternChanceN, FuN-Familie und Nachbarschaft; Gut ankommen in Niedersachsen;  
Projekte für Menschen mit Migrationshintergrund; Rucksack Kita,  
Griffbereit, Großer Löwe – starke Maus ®, Selbstbehauptungs- 
programm für Vorschulkinder und ihre Eltern in Kitas und  
Familienzentren  

Sabine Schmidt  
Tel.: 0541/35868-19  
E-Mail: sabine.schmidt@kath-fabi-os.de 

Ansprechpartnerin für die nachfolgenden Projekte:
ElternChanceN, FuN-Familie und Nachbarschaft; Gut 
ankommen in Niedersachsen; Projekte für Menschen mit 
Migrationshintergrund: Rucksack Kita, Griffbereit, Großer 
Löwe – starke Maus ®, Selbstbehauptungsprogramm für 
Vorschulkinder und ihre Eltern in Kitas und Familienzen-
tren.

Sabine Schmidt
Tel.: 0541/35868-19
E-Mail: sabine.schmidt@kath-fabi-os.de
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In Ruhe bleiben, wenn der Alltag tobt 
Der Fels in der Brandung werden, der auf die Kinder ausstrahlt 
 
Wie schaffe ich mir Oasen im Kindertagespflegealltag? 
Kommen wir in die Ruhe, hat es Einfluss auf die Kinder, die uns umgeben, auch wenn die 
sonstigen Ereignisse noch so turbulent sind. 
Mit Bewegung, Atmung und Vorstellungskraft wollen wir eintauchen in verschiedene kleine 
und größere Entspannungsmöglichkeiten, die zwischen "Suppe und Kartoffeln" integriert 
werden und unseren Arbeitsalltag mit den Kindern erleichtern können. 
Kleine Übungen, die wir mit den Kindern umsetzen können, sind natürlich dabei. 
 
Zum Abschluss gehen wir im Snoezelenraum. 
 
Bitte mitbringen: Stoppersocken, bequeme Kleidung und Kissen/Decke 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin 

kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Dienstag, 23.09.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 46,50 Euro, inkl. Tagungsgetränke 
Kursnr.: E52008  
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"Kartoffelkiste" 
Vielfalt schmecken und entdecken 
 
Entdecken Sie die Rezeptvielfalt unserer "Kartoffelkiste". Verschiedene 
Zubereitungsmöglichkeiten geben Anregung für die Verarbeitung der Knolle und Sie lernen 
kreative Rezepte kennen, die auch den Kindern schmecken. Ob knusprige Rösti, cremiges 
Püree oder bunte Kartoffelpizza - hier ist für jeden Geschmack etwas dabei!  
Gemeinsam bringen wir frischen Schwung in Ihre Küchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Silke Nordhoff, Ernährungs- und Diätberaterin, Hauswirtschaftsleiterin 
Beginn:  Mittwoch, 24.09.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 44,00 Euro, inkl. Lebensmittel 
Kursnr.: E52006  
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Grundqualifizierung für die Kindertagespflege nach QHB 
Grundqualifizierungen tätigkeitsvorbereitend mit 160 UE 
 
Dieser Kurs ermöglicht Interessent*innen an einer Tätigkeit als Tagesmutter oder -vater eine 
umfassende und qualitativ hochwertige Grundqualifizierung über 160 Unterrichtseinheiten 
(á 45 Minuten) nach dem „Qualifizierungshandbuch Kindertagespflege“ (QHB). Das QHB 
richtet die Grundqualifizierung daran aus, angehende Kindertagespflegepersonen dabei zu 
begleiten und zu unterstützen, die Kompetenzen zu erwerben, die sie brauchen, um den 
pädagogischen, organisatorischen und rechtlichen Anforderungen ihrer Tätigkeit gewachsen 
zu sein. Eine hohe Verzahnung von Theorie und Praxis steht dabei im Mittelpunkt. So 
gehören neben den theoretischen Unterrichtseinheiten in Präsenz jeweils 40 Stunden 
Praktikum in einem Kindergarten oder einer Krippe und 40 Stunden in einer 
Kindertagespflege zum Lehrplan.  
Ziel der Grundqualifizierung ist es, das Zertifikat als Kindertagespflegeperson zu erwerben. 
Weitere Informationen auf unserer Website: www.kath-fabi-os.de  
Voraussetzungen für die Teilnahme:  
• Mindestalter: 18 Jahre 
• Persönliche Eignung für die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson  
• Mind. Hauptschulabschluss oder eine gleichwertige abgeschlossene Berufsausbildung 
• Gute Deutschkenntnisse (Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens) 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Dienstag, 28.10.2025 
Termine: 34x, dienstags 18:00 - 21:15 Uhr & teilw. samstags, 09:00 – 14:15 Uhr 
Gebühr: Für Tagespflegepersonen, die für die Stadt Osnabrück tätig werden:  
 520,00 Euro (davon 110,00 Euro Eigenanteil bei erfolgreichem Abschluss) 
Kursnr.: E55100  
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Grundqualifizierung für die Kindertagespflege nach QHB 
Grundqualifizierungen tätigkeitsvorbereitend mit 160 UE 
 
Dieser Kurs ermöglicht Interessent*innen an einer Tätigkeit als Tagesmutter oder -vater eine 
umfassende und qualitativ hochwertige Grundqualifizierung über 160 Unterrichtseinheiten 
(á 45 Minuten) nach dem „Qualifizierungshandbuch Kindertagespflege“ (QHB). Das QHB 
richtet die Grundqualifizierung daran aus, angehende Kindertagespflegepersonen dabei zu 
begleiten und zu unterstützen, die Kompetenzen zu erwerben, die sie brauchen, um den 
pädagogischen, organisatorischen und rechtlichen Anforderungen ihrer Tätigkeit gewachsen 
zu sein. Eine hohe Verzahnung von Theorie und Praxis steht dabei im Mittelpunkt. So 
gehören neben den theoretischen Unterrichtseinheiten in Präsenz jeweils 40 Stunden 
Praktikum in einem Kindergarten oder einer Krippe und 40 Stunden in einer 
Kindertagespflege zum Lehrplan.  
Ziel der Grundqualifizierung ist es, das Zertifikat als Kindertagespflegeperson zu erwerben. 
Weitere Informationen auf unserer Website: www.kath-fabi-os.de  
Voraussetzungen für die Teilnahme:  
• Mindestalter: 18 Jahre 
• Persönliche Eignung für die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson  
• Mind. Hauptschulabschluss oder eine gleichwertige abgeschlossene Berufsausbildung 
• Gute Deutschkenntnisse (Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens) 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Dienstag, 28.10.2025 
Termine: 34x, dienstags 18:00 - 21:15 Uhr & teilw. samstags, 09:00 – 14:15 Uhr 
Gebühr: Für Tagespflegepersonen, die für die Stadt Osnabrück tätig werden:  
 520,00 Euro (davon 110,00 Euro Eigenanteil bei erfolgreichem Abschluss) 
Kursnr.: E55100  
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Brandschutztraining in der Kindertagespflege 
 
Ein Brandschutztraining für die Kindertagespflege ist von entscheidender Bedeutung, um die 
Sicherheit von Kindern und Fachkräften zu gewährleisten. In diesem Training lernen die 
Teilnehmenden wichtige Grundlagen des Brandschutzes, um das Erkennen von 
Gefährdungen durch Brände und Rauch richtig einschätzen zu können. Sie lernen die 
Grundlagen der Verbrennung, Wirkungsweise von unterschiedlichen Löschmitteln sowie das 
richtige Verhalten im Brandfall. 
 
So werden Sie auf den Notfall in Ihrer Kindertagespflege vorbereitet, um im Ernstfall schnell 
und effektiv handeln zu können. Durch praxisnahe Übungen und informative 
Unterweisungen werden die Fachkräfte befähigt, ein sicheres Umfeld zu schaffen und die 
Kinder im Falle eines Brandes angemessen zu schützen. Sicherheit geht vor - und gut 
vorbereitet zu sein, ist der beste Schutz für alle! 
 
Ebenfalls ist eine praktische Löschübung am Brandsimulator Bestandteil des Seminars. 
 
 
 
 
 
Leitung: Felix Rocho 
Beginn:  Dienstag, 04.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 85,00 Euro 
Kursnr.: E52011  
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Brandschutztraining in der Kindertagespflege 
 
Ein Brandschutztraining für die Kindertagespflege ist von entscheidender Bedeutung, um die 
Sicherheit von Kindern und Fachkräften zu gewährleisten. In diesem Training lernen die 
Teilnehmenden wichtige Grundlagen des Brandschutzes, um das Erkennen von 
Gefährdungen durch Brände und Rauch richtig einschätzen zu können. Sie lernen die 
Grundlagen der Verbrennung, Wirkungsweise von unterschiedlichen Löschmitteln sowie das 
richtige Verhalten im Brandfall. 
 
So werden Sie auf den Notfall in Ihrer Kindertagespflege vorbereitet, um im Ernstfall schnell 
und effektiv handeln zu können. Durch praxisnahe Übungen und informative 
Unterweisungen werden die Fachkräfte befähigt, ein sicheres Umfeld zu schaffen und die 
Kinder im Falle eines Brandes angemessen zu schützen. Sicherheit geht vor - und gut 
vorbereitet zu sein, ist der beste Schutz für alle! 
 
Ebenfalls ist eine praktische Löschübung am Brandsimulator Bestandteil des Seminars. 
 
 
 
 
 
Leitung: Felix Rocho 
Beginn:  Dienstag, 04.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 85,00 Euro 
Kursnr.: E52011  
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Kreative Jahreszeit: Advent und Weihnachten 
Entdecken und Gestalten mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren 
 
Mit verschiedensten Mitteln aus Alltag und Natur plus Farbe und einigen Bastelutensilien 
kreativ die Advents- und Weihnachtszeit gestalten, dabei den Kindern 
Entscheidungsmöglichkeiten bieten, ihre Selbstwirksamkeit erlebbar machen und die 
Entwicklung ihrer Fertigkeiten unterstützen, erwartet Sie in dieser Kreativwerkstatt.  
 
Bei einem heißen Fruchtpunsch probieren wir dies gemeinsam aus. 
 
Bitte mitbringen: Malhemd und eine Transportmöglichkeit für die fertigen Kunstwerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung:  Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin  
  kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Montag, 17.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 51,50 Euro, inkl. Materialkosten und Tagungsgetränk 
Kursnr.: E52004  
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Kreative Jahreszeit: Advent und Weihnachten 
Entdecken und Gestalten mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren 
 
Mit verschiedensten Mitteln aus Alltag und Natur plus Farbe und einigen Bastelutensilien 
kreativ die Advents- und Weihnachtszeit gestalten, dabei den Kindern 
Entscheidungsmöglichkeiten bieten, ihre Selbstwirksamkeit erlebbar machen und die 
Entwicklung ihrer Fertigkeiten unterstützen, erwartet Sie in dieser Kreativwerkstatt.  
 
Bei einem heißen Fruchtpunsch probieren wir dies gemeinsam aus. 
 
Bitte mitbringen: Malhemd und eine Transportmöglichkeit für die fertigen Kunstwerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung:  Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin  
  kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Montag, 17.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 51,50 Euro, inkl. Materialkosten und Tagungsgetränk 
Kursnr.: E52004  
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Online: Kaninchen, Hund und Co 
Tiergestützte Pädagogik in der Arbeit mit den Kleinsten 
 
Jeder, der mit Tieren aufgewachsen ist, weiß, welche Spuren sie hinterlassen. Bindung zu 
Tieren kann ein Schutzfaktor für die psychische Entwicklung von Kindern sein und helfen die 
Herausforderungen, die mit der heutigen Kindheit verbunden sind, zu meistern. Zahlreiche 
Studien belegen die positiven Auswirkungen von Tieren im Kontakt mit jungen und alten 
Menschen. Wenn wir diese Auswirkungen genauer beleuchten, erkennen wir einen wichtigen 
Bereich, der im pädagogischen Alltag noch mehr Raum einnehmen kann. Selbstwirksamkeit, 
Achtsamkeit, Ruhe, Verantwortung und Freude sind nur einige Erfahrungen, die Kinder mit 
Tieren erleben. 
In dem Fachbuch "Kaninchen Hund und Co" hat Heike Kostarellis ihre Erfahrungen mit Fee, 
einer Windhündin, in ihrer Tageseinrichtung für Kinder beschrieben. Hier konnten 
Voraussetzungen und Netzwerke geschaffen werden, die alle Beteiligten gut in den Blick 
nehmen, so dass eine sehr bereichernde Erfahrungswelt entstanden ist, die weit über das 
Leben des Tieres hinausgeht.  
Mit Tieren wird die Welt nicht gedacht, sondern erlebt, entdeckt und gefühlt. 
Vor Beginn der Veranstaltung werden Ihnen die Zugangsdaten zugemailt. 
 
 
 
Leitung: Heike Kostarellis, Heilpädagogin, Erzieherin, Kita-Leiterin, Fortbildnerin 
Beginn:  Dienstag, 25.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 20:30 Uhr 
Gebühr: 35,00 Euro 
Kursnr.: E52018  
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Online: Kaninchen, Hund und Co 
Tiergestützte Pädagogik in der Arbeit mit den Kleinsten 
 
Jeder, der mit Tieren aufgewachsen ist, weiß, welche Spuren sie hinterlassen. Bindung zu 
Tieren kann ein Schutzfaktor für die psychische Entwicklung von Kindern sein und helfen die 
Herausforderungen, die mit der heutigen Kindheit verbunden sind, zu meistern. Zahlreiche 
Studien belegen die positiven Auswirkungen von Tieren im Kontakt mit jungen und alten 
Menschen. Wenn wir diese Auswirkungen genauer beleuchten, erkennen wir einen wichtigen 
Bereich, der im pädagogischen Alltag noch mehr Raum einnehmen kann. Selbstwirksamkeit, 
Achtsamkeit, Ruhe, Verantwortung und Freude sind nur einige Erfahrungen, die Kinder mit 
Tieren erleben. 
In dem Fachbuch "Kaninchen Hund und Co" hat Heike Kostarellis ihre Erfahrungen mit Fee, 
einer Windhündin, in ihrer Tageseinrichtung für Kinder beschrieben. Hier konnten 
Voraussetzungen und Netzwerke geschaffen werden, die alle Beteiligten gut in den Blick 
nehmen, so dass eine sehr bereichernde Erfahrungswelt entstanden ist, die weit über das 
Leben des Tieres hinausgeht.  
Mit Tieren wird die Welt nicht gedacht, sondern erlebt, entdeckt und gefühlt. 
Vor Beginn der Veranstaltung werden Ihnen die Zugangsdaten zugemailt. 
 
 
 
Leitung: Heike Kostarellis, Heilpädagogin, Erzieherin, Kita-Leiterin, Fortbildnerin 
Beginn:  Dienstag, 25.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 20:30 Uhr 
Gebühr: 35,00 Euro 
Kursnr.: E52018  
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Regeln, Grenzen, Konsequenzen 
Liebevoll und verantwortlich Orientierung geben 
 
Kinder brauchen authentische und wertschätzende Erziehungspersonen, die sich selbst gut 
abgrenzen können. So brauchen sie einen sicheren und verlässlichen Rahmen für ihre 
Persönlichkeitsentwicklung und ein gutes sowie gesundes Selbstwertgefühl. Wir werden 
darüber gemeinsam nachdenken und besprechen, wie jede/-r persönlich den (Tages-) 
Kindern Verlässlichkeit und Wertschätzung vermitteln kann. Denn so individuell unsere 
Kinder sind, so individuell sollte auch unsere Erziehung sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Donnerstag, 27.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 45,00 Euro 
Kursnr.: E52013  
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Regeln, Grenzen, Konsequenzen 
Liebevoll und verantwortlich Orientierung geben 
 
Kinder brauchen authentische und wertschätzende Erziehungspersonen, die sich selbst gut 
abgrenzen können. So brauchen sie einen sicheren und verlässlichen Rahmen für ihre 
Persönlichkeitsentwicklung und ein gutes sowie gesundes Selbstwertgefühl. Wir werden 
darüber gemeinsam nachdenken und besprechen, wie jede/-r persönlich den (Tages-) 
Kindern Verlässlichkeit und Wertschätzung vermitteln kann. Denn so individuell unsere 
Kinder sind, so individuell sollte auch unsere Erziehung sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Donnerstag, 27.11.2025 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 45,00 Euro 
Kursnr.: E52013  
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"Energie tanken und Herausforderungen meistern“ 
Selbstfürsorge für Kindertagespflegepersonen 
 
Als Kindertagespflegeperson tragen Sie täglich eine große Verantwortung.  
Damit Sie langfristig mit Freude und Energie arbeiten können, ist es wichtig, bewusst Zeit 
und Energie in Ihre eigene körperliche, emotionale und mentale Gesundheit zu investieren. 
Selbstfürsorge im Alltag bedeutet, eigene Grenzen zu erkennen und zu wahren, sodass ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen Nähe und Distanz zu den Eltern gelingt.  
Gleichzeitig erarbeiten Sie Strategien, um organisatorisch gut vorbereitet zu sein und  
stressige Situationen effektiv zu meistern.  
Dieser Tag bietet Ihnen die Gelegenheit, über Ihre alltäglichen Herausforderungen zu 
reflektieren und praxistaugliche Lösungen zu entwickeln, um Konflikte konstruktiv zu lösen 
und sich vor ungewollten Delegationsfallen zu schützen. So können Sie Ihre Selbstfürsorge 
stärken und bestenfalls gelassen und effektiv im anspruchsvollen Betreuungsalltag bleiben - 
denn nur wer gut für sich selbst sorgt, kann auch für andere da sein. 
 
 
 
 
 
Leitung: Michaela Kruse, Erziehungswissenschaftlerin, Kunstpädagogin MA, Erzieherin, 
 Personal- und Businesscoach 
Beginn:  Donnerstag, 08.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 131,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E52010  
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"Energie tanken und Herausforderungen meistern“ 
Selbstfürsorge für Kindertagespflegepersonen 
 
Als Kindertagespflegeperson tragen Sie täglich eine große Verantwortung.  
Damit Sie langfristig mit Freude und Energie arbeiten können, ist es wichtig, bewusst Zeit 
und Energie in Ihre eigene körperliche, emotionale und mentale Gesundheit zu investieren. 
Selbstfürsorge im Alltag bedeutet, eigene Grenzen zu erkennen und zu wahren, sodass ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen Nähe und Distanz zu den Eltern gelingt.  
Gleichzeitig erarbeiten Sie Strategien, um organisatorisch gut vorbereitet zu sein und  
stressige Situationen effektiv zu meistern.  
Dieser Tag bietet Ihnen die Gelegenheit, über Ihre alltäglichen Herausforderungen zu 
reflektieren und praxistaugliche Lösungen zu entwickeln, um Konflikte konstruktiv zu lösen 
und sich vor ungewollten Delegationsfallen zu schützen. So können Sie Ihre Selbstfürsorge 
stärken und bestenfalls gelassen und effektiv im anspruchsvollen Betreuungsalltag bleiben - 
denn nur wer gut für sich selbst sorgt, kann auch für andere da sein. 
 
 
 
 
 
Leitung: Michaela Kruse, Erziehungswissenschaftlerin, Kunstpädagogin MA, Erzieherin, 
 Personal- und Businesscoach 
Beginn:  Donnerstag, 08.01.2026 
Termine: 1x, 09:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 131,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E52010  
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Gemeinsam stark 
Kollegiale Praxisreflexion für Kindertagespflegepersonen 
 
Kollegiale Praxisreflexion ist ein wertvolles Instrument für Kindertagespflegepersonen.  
In einem geschützten Rahmen können Fachkräfte Erfahrungen austauschen, 
Herausforderungen besprechen und voneinander lernen. Durch den Dialog mit Kolleginnen 
und Kollegen entsteht ein Raum für konstruktives Feedback, das die eigene 
Reflexionsfähigkeit stärkt. Diese Form der Zusammenarbeit fördert nicht nur die persönliche 
und berufliche Entwicklung, sondern trägt auch zu einer besseren Qualität der Betreuung 
und Bildung der Kinder bei. Indem sich Tagespflegepersonen regelmäßig Zeit für die 
Reflexion nehmen, können sie ihre Methoden anpassen, neue Perspektiven gewinnen und 
letztlich das Wohl der Kinder in den Mittelpunkt ihrer Arbeit stellen. 
 
Der erste Termin ist festgelegt am 13.01.2026. Die weiteren drei Treffen werden im Kurs 
beim ersten Treffen abgesprochen. 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Pia Pryklenk, Erzieherin, Fachwirtin für Kindertageseinrichtungen, Elterntrainerin 
Beginn:  Dienstag, 13.01.2026, die weiteren Termine werden in der Gruppe abgesprochen 
Termine: 4x, 18:00 - 20:15 Uhr 
Gebühr: 140,00 Euro 
Kursnr.: E52002  
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Gemeinsam stark 
Kollegiale Praxisreflexion für Kindertagespflegepersonen 
 
Kollegiale Praxisreflexion ist ein wertvolles Instrument für Kindertagespflegepersonen.  
In einem geschützten Rahmen können Fachkräfte Erfahrungen austauschen, 
Herausforderungen besprechen und voneinander lernen. Durch den Dialog mit Kolleginnen 
und Kollegen entsteht ein Raum für konstruktives Feedback, das die eigene 
Reflexionsfähigkeit stärkt. Diese Form der Zusammenarbeit fördert nicht nur die persönliche 
und berufliche Entwicklung, sondern trägt auch zu einer besseren Qualität der Betreuung 
und Bildung der Kinder bei. Indem sich Tagespflegepersonen regelmäßig Zeit für die 
Reflexion nehmen, können sie ihre Methoden anpassen, neue Perspektiven gewinnen und 
letztlich das Wohl der Kinder in den Mittelpunkt ihrer Arbeit stellen. 
 
Der erste Termin ist festgelegt am 13.01.2026. Die weiteren drei Treffen werden im Kurs 
beim ersten Treffen abgesprochen. 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Pia Pryklenk, Erzieherin, Fachwirtin für Kindertageseinrichtungen, Elterntrainerin 
Beginn:  Dienstag, 13.01.2026, die weiteren Termine werden in der Gruppe abgesprochen 
Termine: 4x, 18:00 - 20:15 Uhr 
Gebühr: 140,00 Euro 
Kursnr.: E52002  
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"Unternehmen Kindertagespflege" 
Rechtliche Aspekte und Finanzfragen im Fokus 
 
Kindertagespflegepersonen sind selbständig. Sie sind selbst verantwortlich für ihr 
"Unternehmen Kindertagespflege". 
Was muss man dabei beachten? Wir klären Fragen zur Einkommensteuer und zur 
Sozialversicherungspflicht und zum hälftigem Rückerstattungsanspruch gegen das 
Jugendamt. Wir sprechen über finanzielle Absicherung und Gestaltungsspielraum trotz 
Abhängigkeit vom örtlichen Jugendamt, über den Betreuungsvertrag und andere Fragen, die 
die Teilnehmer*innen im Vorhinein einreichen können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Eva-Maria Koslowski, Rechtsanwältin, Kindertagespflegeperson 
Beginn:  Montag, 19.01.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 122,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E52003  
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"Unternehmen Kindertagespflege" 
Rechtliche Aspekte und Finanzfragen im Fokus 
 
Kindertagespflegepersonen sind selbständig. Sie sind selbst verantwortlich für ihr 
"Unternehmen Kindertagespflege". 
Was muss man dabei beachten? Wir klären Fragen zur Einkommensteuer und zur 
Sozialversicherungspflicht und zum hälftigem Rückerstattungsanspruch gegen das 
Jugendamt. Wir sprechen über finanzielle Absicherung und Gestaltungsspielraum trotz 
Abhängigkeit vom örtlichen Jugendamt, über den Betreuungsvertrag und andere Fragen, die 
die Teilnehmer*innen im Vorhinein einreichen können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Eva-Maria Koslowski, Rechtsanwältin, Kindertagespflegeperson 
Beginn:  Montag, 19.01.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:30 Uhr 
Gebühr: 122,00 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E52003  
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Die Beobachtungsschnecke 
Ein Dokumentationsinstrument 
 
Die Beobachtungsschnecke ist ein ideales Instrument zur Beobachtung und Dokumentation 
für Kinder in der Tagespflege. 
Das Besondere ist: 
Sie zeigt die Entwicklung des Kindes auf einen Blick, mit inhaltlich sehr gut formulierten 
und mit Fotos belegten Entwicklungsschritten. Sie gibt Formulierungshilfen für 
Praxisberichte oder Elterngespräche. Also eine ideale Begleitung im Tagespflegealltag. 
 
*Verlag an der Ruhr/ C. Schaaf-Kirschner  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Pia Pryklenk, Erzieherin, Fachwirtin für Kindertageseinrichtungen, Elterntrainerin 
Beginn:  Montag, 26.01.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 20:15 Uhr 
Gebühr: 35,00 Euro 
Kursnr.: E52001  
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Die Beobachtungsschnecke 
Ein Dokumentationsinstrument 
 
Die Beobachtungsschnecke ist ein ideales Instrument zur Beobachtung und Dokumentation 
für Kinder in der Tagespflege. 
Das Besondere ist: 
Sie zeigt die Entwicklung des Kindes auf einen Blick, mit inhaltlich sehr gut formulierten 
und mit Fotos belegten Entwicklungsschritten. Sie gibt Formulierungshilfen für 
Praxisberichte oder Elterngespräche. Also eine ideale Begleitung im Tagespflegealltag. 
 
*Verlag an der Ruhr/ C. Schaaf-Kirschner  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Pia Pryklenk, Erzieherin, Fachwirtin für Kindertageseinrichtungen, Elterntrainerin 
Beginn:  Montag, 26.01.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 20:15 Uhr 
Gebühr: 35,00 Euro 
Kursnr.: E52001  
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Machtkämpfe der Kinder 
Konflikte kindgerecht begleiten 
 
Aufgrund von Entwicklungs- und Lernprozessen geraten Kleinkinder immer wieder mit 
Erwachsenen und anderen Kindern in Konflikte.  
In diesem Kurs werden wir über eine angemessene und entwicklungsentsprechende 
Begleitung von Kleinkindern in diesen Konfliktsituationen sprechen.  
Durch die sprachliche Begleitung des Erwachsenen werden wir den Kindern alternative 
Handlungsmöglichkeiten an die Hand geben, damit sie zukünftig diese schwierigen 
Situationen angemessen lösen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Donnerstag, 29.01.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 45,00 Euro 
Kursnr.: E52014  
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Machtkämpfe der Kinder 
Konflikte kindgerecht begleiten 
 
Aufgrund von Entwicklungs- und Lernprozessen geraten Kleinkinder immer wieder mit 
Erwachsenen und anderen Kindern in Konflikte.  
In diesem Kurs werden wir über eine angemessene und entwicklungsentsprechende 
Begleitung von Kleinkindern in diesen Konfliktsituationen sprechen.  
Durch die sprachliche Begleitung des Erwachsenen werden wir den Kindern alternative 
Handlungsmöglichkeiten an die Hand geben, damit sie zukünftig diese schwierigen 
Situationen angemessen lösen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Donnerstag, 29.01.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 45,00 Euro 
Kursnr.: E52014  
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"Mit den Händen sprechen" 
Baby- und Kleinkindinteraktion - eine Brücke zum Spracherwerb 
 
„Wenn Babys und Kleinkinder uns nur sagen könnten, was sie möchten..." 
 
Gebärden für Babys und Kleinkinder (babySignal ®) ermöglichen genau dies: 
Sie bilden eine Brücke für die Kommunikation zwischen pädagogischen Fachkräften und 
Kindern. 
Schon bevor Kleinkinder ihre ersten Worte sprechen, können sie Beobachtungen durch 
einfache Gebärden mitteilen. Gebärden ermöglichen, dass sich mehrsprachige und 
Förderbedarf-Kinder besser verstanden fühlen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Inga Halcour, Erzieherin, Begabtenpädagogin 
Beginn:  Freitag, 06.02.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 108,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E52012  
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"Mit den Händen sprechen" 
Baby- und Kleinkindinteraktion - eine Brücke zum Spracherwerb 
 
„Wenn Babys und Kleinkinder uns nur sagen könnten, was sie möchten..." 
 
Gebärden für Babys und Kleinkinder (babySignal ®) ermöglichen genau dies: 
Sie bilden eine Brücke für die Kommunikation zwischen pädagogischen Fachkräften und 
Kindern. 
Schon bevor Kleinkinder ihre ersten Worte sprechen, können sie Beobachtungen durch 
einfache Gebärden mitteilen. Gebärden ermöglichen, dass sich mehrsprachige und 
Förderbedarf-Kinder besser verstanden fühlen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Inga Halcour, Erzieherin, Begabtenpädagogin 
Beginn:  Freitag, 06.02.2026 
Termine: 1x, 9:00 - 16:00 Uhr 
Gebühr: 108,50 Euro, inkl. Verpflegung 
Kursnr.: E52012  
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"Kreativ auf Instagram" 
Ihre Kindertagespflege im besten Licht 
 
Ziel dieses Kurses ist es, den Social-Media-Kanal Instagram und dessen grundlegende 
Funktionen kennenzulernen. Außerdem lernen Sie im Rahmen des Kurses das Tool Canva 
kennen, mit dem Sie Ihre Beiträge und Stories auf Instagram professioneller gestalten 
können. So können Sie mit den neuen Erkenntnissen, Ihre Kindertagespflege präsentieren 
und bewerben. 
 
Bitte mitbringen: Smartphone und Laptop 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Leitung: Kim Healy, M. BA. Management in Nonprofit-Organisationen 
Beginn:  Dienstag, 17.02.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 56,00 Euro 
Kursnr.: E52016  
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"Kreativ auf Instagram" 
Ihre Kindertagespflege im besten Licht 
 
Ziel dieses Kurses ist es, den Social-Media-Kanal Instagram und dessen grundlegende 
Funktionen kennenzulernen. Außerdem lernen Sie im Rahmen des Kurses das Tool Canva 
kennen, mit dem Sie Ihre Beiträge und Stories auf Instagram professioneller gestalten 
können. So können Sie mit den neuen Erkenntnissen, Ihre Kindertagespflege präsentieren 
und bewerben. 
 
Bitte mitbringen: Smartphone und Laptop 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Leitung: Kim Healy, M. BA. Management in Nonprofit-Organisationen 
Beginn:  Dienstag, 17.02.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 56,00 Euro 
Kursnr.: E52016  
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Spiele mit allen Sinnen 
für Kinder 0 - 6 Jahren 
 
"Spielen ist die Arbeit des Kindes", Maria Montessori 
 
Mit allen Sinnen gehen wir in jeder Minute durchs Leben und das bewusst oder unbewusst 
von Anfang an. Spielend erkunden unsere Kinder die Welt. Gemeinsam wollen wir in das 
Erleben der Kinder eintauchen und unterschiedliche Arten des Spiels selbst ausprobieren. 
Dabei kommen verschiedliche Spiel-, Alltags- und Naturmaterialien zum Einsatz, die durch 
Körper- und Wahrnehmungsübungen ergänzt werden und die einzelnen Sinne beleuchten. 
 
Bitte mitbringen: Stoppersocken und bequeme Kleidung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin 

kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Montag, 09.03.2026 
Termine: 1x, 15:30 - 18:45 Uhr 
Gebühr: 56,50 Euro, inkl. Stehkaffee und Materialkosten 
Kursnr.: E52005  
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Spiele mit allen Sinnen 
für Kinder 0 - 6 Jahren 
 
"Spielen ist die Arbeit des Kindes", Maria Montessori 
 
Mit allen Sinnen gehen wir in jeder Minute durchs Leben und das bewusst oder unbewusst 
von Anfang an. Spielend erkunden unsere Kinder die Welt. Gemeinsam wollen wir in das 
Erleben der Kinder eintauchen und unterschiedliche Arten des Spiels selbst ausprobieren. 
Dabei kommen verschiedliche Spiel-, Alltags- und Naturmaterialien zum Einsatz, die durch 
Körper- und Wahrnehmungsübungen ergänzt werden und die einzelnen Sinne beleuchten. 
 
Bitte mitbringen: Stoppersocken und bequeme Kleidung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin 

kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Montag, 09.03.2026 
Termine: 1x, 15:30 - 18:45 Uhr 
Gebühr: 56,50 Euro, inkl. Stehkaffee und Materialkosten 
Kursnr.: E52005  
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Schritt für Schritt zur eigenen Website 
Ihr Einstieg zur Online-Präsenz 
 
In diesem zweiteiligen Kurs wollen wir gemeinsam die ersten Schritte in Richtung der 
Erstellung einer eigenen Website gehen! Zuerst lernen Sie die theoretischen Bausteine und 
Möglichkeiten der kostenlosen Website-Gestaltung kennen. Anschließend haben Sie die 
Möglichkeit, diese neu erworbenen Kenntnisse auf Ihre Vorstellungen der Internetpräsenz 
Ihrer Kindertagespflegestelle anzuwenden.  
Nach dem ersten Treffen sind Sie in der Lage, das Erlernte zuhause auszuprobieren, 
weiterzuführen und Fragen zu sammeln. Beim zweiten Treffen werden wir uns über Ihre 
Erfahrungen und Fragestellungen austauschen und die Inhalte der Website - Gestaltung 
vertiefen. 
 
Zur Vorbereitung auf diesen Kurs sollten Sie sich im Vorfeld Gedanken machen, welche 
Inhalte Sie auf Ihrer eigenen Website präsentieren möchten.  
 
Bitte mitbringen: ein Laptop 
 
Die maximale Teilnehmer*innenzahl beträgt 6 Personen, um eine individuelle und 
persönliche Anleitung anzubieten. 
 
Leitung: Kim Healy, M. BA. Management in Nonprofit-Organisationen 
Beginn:  Montag, 13.04.2026 und 27.04.2026 
Termine: 2x, 18:00 - 20:15 Uhr 
Gebühr: 110,00 Euro 
Kursnr.: E52017  
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Schritt für Schritt zur eigenen Website 
Ihr Einstieg zur Online-Präsenz 
 
In diesem zweiteiligen Kurs wollen wir gemeinsam die ersten Schritte in Richtung der 
Erstellung einer eigenen Website gehen! Zuerst lernen Sie die theoretischen Bausteine und 
Möglichkeiten der kostenlosen Website-Gestaltung kennen. Anschließend haben Sie die 
Möglichkeit, diese neu erworbenen Kenntnisse auf Ihre Vorstellungen der Internetpräsenz 
Ihrer Kindertagespflegestelle anzuwenden.  
Nach dem ersten Treffen sind Sie in der Lage, das Erlernte zuhause auszuprobieren, 
weiterzuführen und Fragen zu sammeln. Beim zweiten Treffen werden wir uns über Ihre 
Erfahrungen und Fragestellungen austauschen und die Inhalte der Website - Gestaltung 
vertiefen. 
 
Zur Vorbereitung auf diesen Kurs sollten Sie sich im Vorfeld Gedanken machen, welche 
Inhalte Sie auf Ihrer eigenen Website präsentieren möchten.  
 
Bitte mitbringen: ein Laptop 
 
Die maximale Teilnehmer*innenzahl beträgt 6 Personen, um eine individuelle und 
persönliche Anleitung anzubieten. 
 
Leitung: Kim Healy, M. BA. Management in Nonprofit-Organisationen 
Beginn:  Montag, 13.04.2026 und 27.04.2026 
Termine: 2x, 18:00 - 20:15 Uhr 
Gebühr: 110,00 Euro 
Kursnr.: E52017  
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Geschmackserlebnisse aus der Gemüseküche 
Bunte Rezeptvielfalt für unsere Tagespflegekinder 
 
In diesem Kurs entdecken wir gemeinsam die bunte Welt des Gemüses und lernen, wie wir 
gesunde, kreative und schmackhafte Gerichte für die kleinen Gourmets zubereiten können. 
Von knackigen Salaten, über bunte Gemüsepfannen, Suppen bis hin zu leckeren Snacks 
reicht die Vielfalt der Rezepte, um frische Zutaten auf den Teller zu bringen und die Kinder 
für gesunde Ernährung zu begeistern. Die Integration von Gemüse in den Alltag der Kinder 
sollte kein Problem mehr sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Silke Nordhoff, Ernährungs- und Diätberaterin, Hauswirtschaftsleiterin 
Beginn:  Mittwoch, 22.04.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 44,00 Euro, inkl. Lebensmittel 
Kursnr.: E52007  
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Geschmackserlebnisse aus der Gemüseküche 
Bunte Rezeptvielfalt für unsere Tagespflegekinder 
 
In diesem Kurs entdecken wir gemeinsam die bunte Welt des Gemüses und lernen, wie wir 
gesunde, kreative und schmackhafte Gerichte für die kleinen Gourmets zubereiten können. 
Von knackigen Salaten, über bunte Gemüsepfannen, Suppen bis hin zu leckeren Snacks 
reicht die Vielfalt der Rezepte, um frische Zutaten auf den Teller zu bringen und die Kinder 
für gesunde Ernährung zu begeistern. Die Integration von Gemüse in den Alltag der Kinder 
sollte kein Problem mehr sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: Silke Nordhoff, Ernährungs- und Diätberaterin, Hauswirtschaftsleiterin 
Beginn:  Mittwoch, 22.04.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 44,00 Euro, inkl. Lebensmittel 
Kursnr.: E52007  
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Erlebnispädagogik in der Natur 
Entdecken, Lernen und Wachsen 
 
In dieser Fortbildung möchten wir Ihnen die faszinierenden Möglichkeiten der 
Erlebnispädagogik in der Natur näherbringen. Die Natur bietet unzählige Chancen, um 
Kinder in ihrer Entwicklung zu fördern und ihnen wertvolle Lernerfahrungen zu 
ermöglichen.  
Wir beginnen mit dem Thema „Wetterfeste Kleidung“ und besprechen, welche Ausrüstung 
für verschiedene Wetterbedingungen geeignet ist, damit sowohl Sie als auch die Kinder bei 
jedem Wetter gut geschützt und aktiv sein können.  
Anschließend gehen wir auf die Entdeckungsreise in der Natur ein: Was gibt es alles 
draußen zu entdecken? Wir erkunden die vielfältigen Elemente der Natur und lernen, wie 
wir diese in unsere pädagogische Arbeit integrieren können.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den Bildungsangeboten an der frischen Luft. Gemeinsam 
entwickeln wir kreative und ansprechende Angebote, die die Neugier der Kinder wecken und 
ihre Sinne anregen. Dabei stehen das Spielen, Forschen und Entdecken im Vordergrund.  
 
Diese Fortbildung bietet Ihnen die Möglichkeit, neue Impulse für Ihre tägliche Arbeit 
mitzunehmen.  
 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Mittwoch, 27.05.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 45,00 Euro 
Kursnr.: E52015  
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Erlebnispädagogik in der Natur 
Entdecken, Lernen und Wachsen 
 
In dieser Fortbildung möchten wir Ihnen die faszinierenden Möglichkeiten der 
Erlebnispädagogik in der Natur näherbringen. Die Natur bietet unzählige Chancen, um 
Kinder in ihrer Entwicklung zu fördern und ihnen wertvolle Lernerfahrungen zu 
ermöglichen.  
Wir beginnen mit dem Thema „Wetterfeste Kleidung“ und besprechen, welche Ausrüstung 
für verschiedene Wetterbedingungen geeignet ist, damit sowohl Sie als auch die Kinder bei 
jedem Wetter gut geschützt und aktiv sein können.  
Anschließend gehen wir auf die Entdeckungsreise in der Natur ein: Was gibt es alles 
draußen zu entdecken? Wir erkunden die vielfältigen Elemente der Natur und lernen, wie 
wir diese in unsere pädagogische Arbeit integrieren können.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den Bildungsangeboten an der frischen Luft. Gemeinsam 
entwickeln wir kreative und ansprechende Angebote, die die Neugier der Kinder wecken und 
ihre Sinne anregen. Dabei stehen das Spielen, Forschen und Entdecken im Vordergrund.  
 
Diese Fortbildung bietet Ihnen die Möglichkeit, neue Impulse für Ihre tägliche Arbeit 
mitzunehmen.  
 
 
Leitung: Christiane Dierkes, Erziehungsberaterin, TTT – Trainerin kompetenzorient. QHB 
Beginn:  Mittwoch, 27.05.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 45,00 Euro 
Kursnr.: E52015  
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Kreative Jahreszeit: Sommer 
Entdecken und Gestalten mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren 
 
Mit Wasser, Farbe, Seifenblasen, Sand, Spritzflasche und mehr wollen wir mit Händen und 
Füßen (wer mag) aktiv werden und Kreatives für den Sommer ausprobieren, das den Kindern 
Entscheidungsmöglichkeiten bietet, ihre Selbstwirksamkeit erlebbar macht und die 
Entwicklung ihrer Fertigkeiten unterstützt. 
 
Bitte mitbringen: Malhemd und eine Transportmöglichkeit für die fertigen Kunstwerke 
 
 
 
 
 
 
 
Bei einem Erfrischungcocktail probieren wir dies gemeinsam aus.  
 
 
 
Leitung: Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin 

kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Dienstag, 02.06.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 51,50 Euro, inkl. Tagungsgetränk 
Kursnr.: E52009 
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Kreative Jahreszeit: Sommer 
Entdecken und Gestalten mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren 
 
Mit Wasser, Farbe, Seifenblasen, Sand, Spritzflasche und mehr wollen wir mit Händen und 
Füßen (wer mag) aktiv werden und Kreatives für den Sommer ausprobieren, das den Kindern 
Entscheidungsmöglichkeiten bietet, ihre Selbstwirksamkeit erlebbar macht und die 
Entwicklung ihrer Fertigkeiten unterstützt. 
 
Bitte mitbringen: Malhemd und eine Transportmöglichkeit für die fertigen Kunstwerke 
 
 
 
 
 
 
 
Bei einem Erfrischungcocktail probieren wir dies gemeinsam aus.  
 
 
 
Leitung: Claudia Schlörb, Fachkraft frühkindliche Entwicklungsberatung, Kursleiterin 

kreativZeit, Tagesmutter 
Beginn:  Dienstag, 02.06.2026 
Termine: 1x, 18:00 - 21:15 Uhr 
Gebühr: 51,50 Euro, inkl. Tagungsgetränk 
Kursnr.: E52009 
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Teilnahmebedingungen für Fortbildungen  
 
Bitte melden Sie sich schriftlich, online, per E-Mail (info@kath-fabi-os.de) oder per Fax (0541 35868- 20) 
an. Wir bitten um Verständnis, dass telefonische An- und Abmeldungen nicht möglich sind.  
 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Wir können fünf Tage für Sie 
einen Platz reservieren. Dann spätestens muss Ihre schriftliche Anmeldung vorliegen, sonst wird der 
Platz weitervergeben. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Wenn der Kurs belegt ist oder wenn zu 
wenige Anmeldungen vorliegen, informieren wir Sie schriftlich oder telefonisch. Sie können sich auch 
zu bereits ausgebuchten Fortbildungen anmelden. Hier setzten wir Sie zunächst auf die Warteliste und 
informieren Sie, wenn ein Platz für Sie frei wird. Bei einer langen Warteliste versuchen wir, einen 
Zusatzkurs einzurichten. Mit der schriftlichen Anmeldung besteht eine Zahlungspflicht, unabhängig von 
der Teilnahme. Unregelmäßige Teilnahme, Krankheit oder vorzeitiges Ausscheiden entbinden nicht von 
der Zahlungspflicht der vollen Teilnahmegebühr. Wenn der Kurs unsererseits abgesagt wird, fallen 
natürlich keine Kursgebühren an.  
 
Sollten Sie an einem Kurs nicht teilnehmen können, so ist eine schriftliche Abmeldung – spätestens  
14 Tage  vor Kursbeginn – notwendig, um von der Zahlungspflicht entbunden zu werden. Wird diese 
Abmeldefrist nicht eingehalten oder Sie können wegen Krankheit kurzfristig nicht teilnehmen, 
verpflichten Sie sich zur Zahlung der vollen Kursgebühr.  
 
Wenn kein Ort angegeben ist, finden die Veranstaltungen in den Räumen der Kath. Familien-
Bildungsstätte statt. Die FABI ist behindertengerecht ausgestattet und barrierefrei. Da die FABI eine 
rauchfreie Zone ist, bitten wir, auf das Rauchen in den Räumlichkeiten und im Innenhof zu verzichten.  
Für die Beschädigung oder den Verlust von persönlichem Eigentum kann keine Haftung übernommen 
werden. Bitte lassen Sie keine Wertgegenstände unbeaufsichtigt liegen!  
 
Es gelten die AGBs der Kath. FABI Osnabrück, die Sie auf unserer Homepage unter www.kath-fabi-os.de 
nachlesen können. 
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